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Genießen Sie das

Leben,

Alter GmbH Elektro- und Sicherheitstechnik 

Kirchstr. 7, 61462 Königstein im Taunus

Telefon 06174 / 29 30 0   www.altergmbh.de

wir passen auf Sie auf!

Alarmanl
agen

Sicherheit in Urlaubszeit

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher

D I E  
T I E R A R Z T P R A X I S

I N  
I H R E R  N Ä H E !

Telefon 06174 23443
info@kleintierpraxis-kelkheim.de

06174 - 25 777 99
GLEICH TERMIN VEREINBAREN

Jetzt Ihre Immobilie  
Taunus First

www.sofort-bewerten.de

Ihre Immobilie ist im 
Wert gestiegen.

Telefon: 069.300 65 00 00

Nutzen Sie unser Online-Bewertungstool 
für eine kostenlose Marktwertermittlung. 

Wir freuen uns von Ihnen zu hören.
Engel & Völkers Immobilien 

Deutschland GmbH
Georg-Pingler-Straße 11 

61462 Königstein im Taunus
Telefon +49 6174 9 59 00 

taunus@engelvoelkers.com
Immobilienmakler

Ihre Spezialisten 
für Immobilien im Taunus

Birgit Schulz-Stöcklin,Team Königstein

LEARNING TODAY 
FOR TOMORROW!

Individuell und altersgerecht lernen:
Kita • Grundschule mit Eingangsstufe • Gymnasium

frankfurt.phorms.de

Phorms Taunus Campus 
Waldstraße 91
61449 Steinbach / Taunus

Phorms Frankfurt City
Fürstenbergerstraße 3–9
60322 Frankfurt

OPEN DAY in Frankfurt City: 28.1.2023
OPEN DAY am Taunus Campus in Steinbach: 4.2.2023

Weitere Infoabende und Veranstaltungen auf unserer Website

RE/MAX Immobilien-Zentrale
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RE/MAX Immobilien-Zentrale 
Vom ersten Termin
bis zur Übergabe

Legen Sie Ihre Immobilie in gute Hände

RE/MAX Immobilien-Zentrale 
Kirchstraße 9 · 61462 Königstein

Tel.: 0 61 74/99 87-920 
www.remax.de/koenigstein

Das gedruckte Werk 
zum Hardtbergturm ist da

gelingen.“ Und es ist gelungen. Während 
das Buch „nur“ zweieinhalb Jahre Arbeit in 
Anspruch genommen habe, seien es bei dem 
neuen Turm um die neun Jahre gewesen. 
Aber „gut Ding will bekanntlich Weile ha-
ben“, so Klein abschließend.
Auch Bürgermeister Leonhard Helm brachte 
seine Freude über das gelungene Projekt in 
Form des Buches zum Ausdruck. Neben 
vielen „Pflichtaufgaben“, die eine Stadt 
mit ihren Gremien zu erfüllen habe (auch 
finanziell), sei es schön zu sehen, dass 
mithilfe von vielen Sponsoren und Einsatz ein 
Projekt realisiert werden konnte, das in der 
gesamten Region der Freude und Schönheit 
diene. Dafür sprach der Rathauschef sein 
herzliches Dankeschön aus.

„Wer Türme baut, bleibt in 
Erinnerung“
Das Hardcover-Buch entführt die Leserin 
und den Leser in erster Linie in die Entste-

hungsgeschichte des neuen Hardtbergturms, 
bietet aber auch den ehrfürchtigen Blick 
in die Historie der „ersten“ Türme. Wann 
wurde beispielsweise der erste Turm aus 
Holz errichtet und welche Hintergründe gab 
es dafür? Wie hoch war der 1899 eingeweihte 
Turm aus Eisen? 
Mit viel Liebe zum Detail, wichtigem Hinter-
grundwissen, Recherchearbeiten, persönli-
chem Bezug und schönem Bildmaterial (auch 
zu der Einweihung am 18. Juni 2022) macht 
das Buch Lust, den Hardtbergturm „live“ zu 
erleben, die Aussicht zu genießen und die 
Region im schönen Taunus zu erkunden.
Grußworte, wie beispielsweise von Landrat 
Ulrich Krebs mit der Überschrift: „Ohne re-
gionalen und überregionalen Weitblick wäre 
die spektakuläre Aussicht vom neuen Hardt-
bergturm nicht möglich“, erzählen von „ein-
maligen Erlebnissen im Planungsprozess“ 
und machen neugierig auf das Erlebte. 

Fortsetzung auf Seite 3

Königstein (mk) – Die Stimmung war 
gut unter den sich in der Buchhandlung 
MillenniuM eingefundenen Vorsitzenden, 
Mitgliedern und Mitwirkenden des 
Förder-vereins Hardtbergturm e.V. Zur 
Präsentation und Signierstunde des 
erarbeiteten Buches zum Herzensprojekt des 
neuen Hardtbergturms waren Bürgermeister 
Leonhard Helm und viele Förderer, Freunde 
sowie Autoren erschienen.

„Gut Ding will Weile haben“
Der 2. Vereinsvorsitzende Christoph Klein 
bedankte sich eingangs bei allen Beteiligten 
für das Schaffenswerk, das in mühevol-
len zweieinhalb Jahren zusammengetra-
gen werden konnte und bestimmt „hundert 
Mal Korrektur gelesen wurde“. Besonderer 
Dank galt auch Marcus Luzius, der maßge-
blich bei dem Werk „Hardtbergturm“ und 
bei der Webseite des Fördervereins seine 
künstlerische Seite hatte einfließen lassen. 
Klein betonte nochmal eindringlich, dass 
das Projekt und das damit verbundene Buch 
ohne die Mitwirkenden, Initiatoren und 
„Hilfesponsoren“ nicht hätte ermöglicht 
werden können. „Uns war bewusst, je mehr 
wir sammeln, desto wahrscheinlicher kann 
der Wunsch, das Projekt „Hardtbergturm“  

Trafen sich zur Buchpräsentation und Signierstunde: Hans-Dieter Hartwich (Ortsvorsteher Mammolshain und Vorsitzender Fördervere-
in Hardtbergturm e.V.), Dipl.-Ing. Wolfgang Ott (Architekt BDA, Kronberg), Marcus Luzius (Layout & Design), Christoph Klein (Stellv. 
Vorsitzender Förderverein Hardtbergturm e.V.), Johannes Schiesser (Beisitzer), Karl-Friedrich Reimer (Autor) und Joachim Helsper (ehem. 
städtischer Fachdienstleiter Bauen). Foto: Kuschel 
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Erinnerung an Eugen Kogon – 
Der berühmte Königsteiner Nazi-Gegner wurde vor 120 Jahren geboren

An seinem 120. Geburtstag möchte die 
Stadt Königstein an einen ganz besonderen 
Bewohner erinnern. Eugen Kogon wurde 
am 2. Februar 1903 in München geboren, er 
lebte und arbeitete von 1950 bis zu seinem 
Tod am 24. Dezember 1987 in seinem Haus 
in Falkenstein.
Kogon war Publizist, Politologe, Professor für 

stadt und Leiter des Fernseh-Magazins „Pa-

alismus. Noch heute ist sein erfolgreichstes 
Buch „Der SS-Staat“ das Standartwerk über 

listen. Vor Gericht war er einer der bedeu-
tendsten Experten und Gutachter bei vielen 
NS-Prozessen in ganz Deutschland. 
Eugen Kogon wurde erstmals 1936 und dann 
erneut 1937 wegen Widerstands gegen 

gebracht. Nach eigenen Angaben sei seine 

nach Buchenwald. Ab 1942 beteiligt er sich 
an der Widerstandsbewegung im Lager. 
1943 ist er Schreiber im Krankenbereich, 
dann Privatsekretär des SS-Arztes Dr. Erwin 

April 1945 wird er aus dem Lager geschmug-

ihn zur Aufgabe bewegen soll.“    
Nach der Befreiung verfasste der Publizist 
für die Psychological Warfare Division des 

den Bericht „Das System der deutscher Kon-

Bericht und gab ihn 1946 unter dem Titel 
„Der SS-Staat – das System der deutschen 

beschrieb er seine Sicht auf das System der 

 Er beschrieb und analysierte ebenfalls die 
Veränderungen und Verrohungen, die die 

genen ausgelöste. 
Gemeinsam mit dem Journalisten Walter 
Dirks gründete Kogon nach dem Ende des 

fentlichten Texte zur Entwicklung Deutsch-
lands und Europas. 
Seinen Lebensunterhalt verdiente Kogon in 
erster Linie als Hochschullehrer. 1951 wur-
de er auf einen der drei in Hessen erstmals 

Darmstadt berufen.

Von 1950 bis zu seinem Tod am 24. Dezem-
ber im Jahr 1987 lebte und arbeitete Eugen 
Kogon in seinem Haus in Falkenstein. 

paar Jahren ganz persönliche Erinnerungen 

gend das Leben und Wirken Kogons nahezu-
bringen. 
Dir? Erinnerungen an meinen Vater Eugen 
Kogon. Briefe aus dem KZ Buchenwald“,
heißt das Buch in dem der heranwachsende 

des Familienlebens, die zerreißt und vieles 
durcheinander bringt, beschreibt. Michael 
Kogon erinnert sich im Buch nicht nur per-

denken an Kogons 120. Geburtstag stellt die 
Stadt eine Schale mit Blumen auf das Grab 
des berühmten Königsteiners.

Der Königsteiner Eugen-Kogon-Preis
Seit dem Jahr 2002 ehrt die Stadt Königstein 
mit dem Eugen-Kogon-Preis Persönlichkei-

fühlen, ihr Leben in den Dienst dieser Werte 
stellen und dabei so erfolgreich waren, dass 

ablesbar ist.“ 
Erster Kogon-Preisträger war der frühere 
polnische Außenminister Wladyslaw Bar-
toszewski. Der Eugen-Kogon-Preis für das 
Jahr 2012 war dem ehemaligen Staatsprä-

den. Der Preis wurde posthum am 22. Feb-

ehemalige Bundesaußenminister Hans-Diet-

Kogon-Preises der Stadt Königstein gehören 
unter anderen auch Stéphane Hessel, Hilde-
gard Hamm-Brücher, Hans Maier sowie das 
Maximilian-Kolbe-Werk. 
Dem Kuratorium des Eugen-Kogon-Preises 
unter dem Vorsitz des Stadtverordneten-

Esther Schapira, Wolf Gunter Brügmann-
Friedeborn, Prof. Dr. Diether Döring, Prof. 
Dr. Peter Euler, Hermann Groß, Beate Groß-
mann-Hofmann, Bürgermeister Leonhard 
Helm, Bertram Huke,  Dr. Alexander Jehn, 
Stadtarchivarin Dr. Alexandra König, Be-
ate Kogon Aboulgheit, Peter Lückemeier, 

Eugen Kogon Foto: Stadt Königstein

Die Stadtverordnetenversammlung 
informiert über Tagesordnung

Am Donnerstag, den 2. Februar, um 19 Uhr 

ler-Straße 3 im Großen Saal die 16. Sitzung 

Folgende Tagesordnungspunkte werden 

1. Aktueller Sachstand Burgsanierung

15. Sitzung vom 15.12.2022

4. Beantwortung von Anfragen
5. Anfragen
6. Beratung des Jahresabschlusses zum

31.12.2019
7.  Beratung des Jahresabschlusses zum

31.12.2020
8. Änderung der Stellplatz- und Ablösesat-

zung – Satzung der Stadt Königstein im
Taunus über die Gestaltung, Größe und
Anzahl der Stellplätze oder Garagen und

Herstellung sowie über die Herstellung

von Abstellplätzen für Fahrräder vom 
23.01.2020; 

Arboretum der Bäume des Jahres -
11.  Bebauungsplan M 13.1 „Oberstraße/

Vorderstraße“ 1. Änderung; Satzungs-
beschluss gemäß § 10 BauGB

12.  Änderung der Altstadtgestaltungssat-

schluss der 1. Änderung
13.  Förderrichtlinie der Stadt Königstein im

Taunus zur Förderung einer Photovol-
taikanlage im Geltungsbereich der Alt-
stadtgestaltungssatzung

Königstein im Taunus, den 27.01.2023
Der Stadtverordnetenvorsteher
der Stadt Königstein im Taunus

gez. Dr. Michael Hesse

Verkehrsbehinderung vor HdB
Haus der Begegnung am 6. Februar gegen ei-
ne Veranstaltung kann es ab circa 16 Uhr bis 
circa 19 Uhr zu Verkehrsbehinderungen auf 
der Wiesbadener Straße kommen. Die Stadt 

Katya Hengen, Fachdienstleiterin für Sicher-

stand sollte der Kreisel für den Verkehr frei 

der Bischof-Kaller-Straße wird nicht gesperrt. 

Autofahrer mit einer möglichen temporären 

Sperrung der Wiesbadener Straße direkt vor 
dem Haus der Begegnung.“
Alles hängt mit der Anzahl der Demonstran-

tatsächlich teilnehmen werden. 

die einen friedlichen Protest planen.“
Sollte es zur Sperrung kommen, wird das 
Ordnungsamt direkt eine passende Umlei-
tung ausschildern.

spräch geben. Dazu lässt sich noch keine 

Telekom-Infomobil in Königstein
Die Deutsche Telekom informiert alle in-
teressierten Bürgerinnen und Bürger zum 
Glasfasernetz in Königstein im Taunus. 
Die Telekom steht für alle Fragen rund um 
das Thema Glasfaser und Tarife zur Verfü-
gung. Wer sich bis 30.04.2023 für einen Glas-
faser-Anschluss entscheidet, bekommt ihn 
kostenfrei. Hauseigentümerinnen und Haus-
eigentümer sparen damit 799,95 Euro.
Für interessierte Bürgerinnen und Bürger 
steht das Glasfaserinfomobil an folgenden 

Vom 7. bis 16. Februar und am Samstag, 18. 

Uhr auf dem Kapuzinerplatz  in Königsteins. 

Verfügbarkeit und den Tarifen der Telekom 

• www.telekom.de/glasfaser

Limbuger Str. 3, 61462 Königstein 

Deutsche Telekom AG

George-Stephen McKinney, Pressesprecher

Kurz & knackig – 
eine kleine Heilklima-Wanderung

ner vitalisierenden Heilklima-Wanderung in 

Am kommenden Freitag, 3. Februar, wird 

Touren gebracht, der Bewegungsapparat 
gefordert, das reizvolle Klima genossen 

Übungen u. a. zur Mobilisierung und At-
mung sorgen (nicht nur) für Abwechslung. 

Los geht‘s um 16 Uhr an der Kur- und Stadt-

Die Wanderung dauert rund 90 Minuten 
- vielleicht auch ein bisschen länger – und
führt auf den Burgberg zu Königstein oder
in den „Falkensteiner Hain“.

Die Teilnahme ist kostenlos, eine gute Ge-
sundheit Voraussetzung. Um Anmeldung 
wird gebeten: (0 61 74) 202 251 oder: 
info@koenigstein.de.

Kinder in der Stadtbibliothek
„Toll was los!“ für Kinder in der Stadtbib-
liothek in der Wiesbadener Straße 6. Für 
Kinder ab drei Jahren gibt es zwei Termine 
zur Vorlesestunde. Am 7. und am 21. Feb-

den Kindergartenkindern aus ausgewählten 

Büchern vor. Kinder ab 4 Jahren sind am 

um 16 Uhr herzlich zum Bilderbuchkino 
eingeladen. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig, der 
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Für kurze Zeit 25% auf alle Matratzen der bisherigen Modellreihe

ERLEBEN SIE DAS NEUE
TEMPUR® SORTIMENT

PREVIEW
nur bei 

Betten-Zellekens

TEMPUR® bietet Menschen weltweit Komfort und Unter-
stützung für einen erholsamen Schlaf – mit innovativen 
Matratzen und Schlaf  kissen, funktionalen Systemrahmen 
und stylischen Bettenkollektionen.

Frankfurt am Main | Bad Homburg
Telefon 0 69.42 00 00-0
www.betten-zellekens.de

PREVIEW
nur bei

Betten-Zellekens

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0
Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Trennung und Scheidung – was tun?
Teil 2: Die Trennung (Fortsetzung)

Das Getrenntleben unter einem Dach verlangt die 
Trennung von „Tisch und Bett“ sowie das Einstellen 
wechselseitiger Versorgungsleistungen. Das bedeutet 
konkret: Getrennte Schlafzimmer, getrennte Nutzung 
der übrigen Räume, keine gemeinsamen Mahlzeiten, 
jeder erledigt seine eigenen Einkäufe, die Wäsche und 
die sonstige Versorgung. Insbesondere dann, wenn 
gemeinsame Kinder im Haushalt leben, ist die Tren-
nung unter einem Dach eine Herausforderung.

Ungeachtet dessen, wie die Trennung erfolgt, ist es 
besonders wichtig, den genauen Tag der Trennung 
schriftlich zu dokumentieren. Er stellt für verschiedene 
Bereiche (beispielsweise beim Unterhalt und bei der 
Vermögensauskunft) einen wichtigen Stichtag dar.
Fortsetzung am 16. Februar 2023. 

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Ich freue mich, dass meine Tochter 
Caroline Schrodt  (geb. Hoffmann)   

in meine Fußstapfen getreten ist 
und nach umfangreicher  
Fort- und Weiterbildung 

meine Zahnarztpraxis weiterführen wird.

Dr. Claudia Hoffmann

Ich freue mich, Ihnen mitteilen zu dürfen,  
dass ich die Praxis meiner Mutter zum 1. Januar 2023 

übernommen habe. Frau Dr. Claudia Hoffmann  
wird uns dankenswerterweise noch einige Zeit  

in der Praxis unterstützen.

Ich bedanke mich bei allen Patienten 
für das in uns gesetzte Vertrauen!

Ihre Familienzahnärztin  
Caroline Schrodt

Bischof-Kaller-Straße 1a 
61462 Königstein/Taunus

Tel.: 06174-9552580
www.zahnarztpraxis-königstein.de

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit Rat 
und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

www.taunus-nachrichten.de

jetzt weltweit lokal 

www.taunus-nachrichten.de

Fortsetzung von Seite 1
Auch die Buchautorin Nele Neuhaus ließ es 
sich nicht nehmen, einige Grußworte zu hin-
terlassen und schreibt am Ende: „Ich freue 
mich schon auf den herrlichen Ausblick!“

Zweite Auflage geplant
Mit 200 Exemplaren ging die erste 
Auflage mithilfe des Druckhauses Taunus 
in Druck und dürfte sich schnell verkaufen. 
Da es noch keinen Verlag gebe, lägen die 

Druckkosten für das gebundene Buch mit 
155 Seiten schon allein bei 25 Euro, berichtet 
Christoph Klein im Gespräch. Sollte sich ein 
Verlag finden und es eine größere zweite Au-
flage geben, dürfte sich dies positiv auf die 
Kosten auswirken. Wobei, so betont Klein, 
für jedes verkaufte Buch auch weiterhin ein 
Euro dem Förderverein Hardtbergturm e.V. 
zugutekommen sollte. 
Aktuell liegt der Verkaufspreis bei 
insgesamt 29,80 Euro.

Das gedruckte Werk …

Christoph Klein signiert das Buchexemplar des Bürgermeisters. Fotos: Kuschel

Auch die Sponsoren des Hardtbergturms 
haben einen Ehrenplatz im Buch.

Neues Sprach-Angebot des 
Partnerschaftskomitees Falkenstein

Falkenstein (kw) – Das Partnerschaftsko-
mitee Falkenstein – Le Mêle ergänzt auf-
grund mehrfacher Wünsche sein Sprach-
Angebot weiter und bietet ab dem 15. 
Februar einmal monatlich einen Themen-
Abend an.
Das Angebot kann je nach Lust und Zeit re-
gelmäßig oder nach Belieben genutzt wer-
den. Kursleiterin ist Simone Monthuley; sie 
wird jeden Monat ein interessantes Thema 
anbieten und mit den Teilnehmern bearbei-
ten.
Das erste Treffen befasst sich mit dem 
Thema „Voyager - Reisen“ und findet am 
Mittwoch, den 15. Februar von 19.30 bis 
21 Uhr im Jugendraum des Bürgerhauses 
Falkenstein statt; der Teilnahme-Beitrag 
beträgt 12 EUR pro Abend.

Französischkenntnisse auf dem Niveau B1 
wären wünschenswert - gute Laune ein 
Muß!
Es soll das Sprechen der französischen 
Sprache geübt, aber auch das Schreiben 
und die französischen Grammatik vertieft 
werden. Eine Voranmeldung wäre wün-
schenswert, ist aber nicht zwingend.
Für weitere Informationen oder Ihre An-
meldung kontaktieren Sie gerne Simone 
Monthuley, entweder per Mail monthu-
leys@gmail.com oder per Tel. 06174 – 
24376 (ab 18:00 Uhr) – oder Sie kommen 
einfach am 15. Februar. um 19:30 Uhr ins 
Bürgerhaus Falkenstein!
Über das Interesse und rege Teilnahme 
freut sich das Partnerschaftskomitee Fal-
kenstein.

Galerie Dubai

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg
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Nachtdienst - Sonntagsdienst - Feiertagsdienst

  Hornauer Apotheke
Kelkheim, Hornauer Straße 85
Tel. 06195 / 61065

  Easy Apotheke 
Kriftel, Kapellenstraße 48 A
Tel. 06192 2/ 06710

  Grüne Apotheke 
Kelkheim, Am Marktplatz 5
Tel. 06195 / 673760

  Löwen Apotheke
Kelkheim, Kelkheimer Str. 10
Tel. 06195 / 61586

  Dreilinden-Apotheke
Bad Soden, Hauptstraße 19
Tel. 06196 / 22937

  Thermen-Apotheke
Bad Soden, Am Bahnhof 7
Tel. 06196 / 22986

  Alte Apotheke
Königstein, Limburger Straße 1 A
Tel. 06174 / 21264

Do., 02.02. 

Fr., 03.02. 

Sa., 04.02. 

So., 05.02. 

Mo., 06.02. 

Di., 07.02.

Mi., 08.02. 
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mit den Ortsteilen Schloßborn 
und Oberems.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden, 

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr
Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr

65812 Bad Soden (Krankenhaus), Kronberger Straße 36

Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 
d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
–  Ambulante Pflege
–  Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
–  Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für

Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung

Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst:  Tel. 112
Krankentransporte: Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah: Tel. 0172-6768888
Seelsorger: Diakon Herbert Gerlowski
Tierärztlicher Notdienst: 
Kunz, Verena (04.02.) Rosengasse 14
65760 Eschborn Tel. 06196-43531
Volpert, Dr. Ariane (05.02.) Hasselstr.53
65812 Bad Soden Tel. 06196-25293

Lions Club Königstein Burg spendet an die Tafeln 
in Königstein und Hofheim

Königstein (kw) – Immer mehr Menschen 
suchen Unterstützung bei den Tafeln, weil es 
selbst für den alltäglichen Bedarf an Lebens-
mitteln nicht mehr ausreicht. Die Frauen des 
Lions Club (LC)  Königstein Burg haben des-
halb jetzt gleich für zwei Tafeln gespendet. 
Das Geld wird für die laufenden Kosten von 

Gas, Strom oder Sprit verwendet. Immer häu-
figer aber müssen die deutschen Tafeln auch 
Lebensmittel dazu kaufen, weil die Spenden 
von Supermärkten und Privatpersonen nicht 
mehr ausreichen.
In Lorsbach überreichte Steffi Kuhn vom LC 
Königstein Burg einen symbolischen Scheck 

über 750 Euro an Tatyana Schurupov von 
der Tafel Hattersheim-Hofheim. Das Geld 
stammt allein aus der sogenannten „Stöbe-
recke“. Linda Fischer, die Chefin des Lors-
bacher Blumenladens „Rosenzauber“, unter-
stützt den Frauenclub seit 2021, indem sie 
den Eingangsbereich ihres Blumenladens für 
Second Hand Mode zur Verfügung stellt. Die 
Kleidung kann dort gegen eine Spende mitge-
nommen werden. 
In Königstein, genauer an der Ausgabestel-
le der Tafel Königstein im I-Punkt, Hinte-
re Hauptstraße, kam Dr. Silke Lindenberg, 
Präsidentin des LC Königstein Burg, für die 
Spendenübergabe mit Dr. Tobias Krohmer, 
Mitglied der Steuerungsgruppe der Tafel 
Hochtaunus, zusammen. Nachdem alle beim 
Auspacken der gerade angelieferten Kisten 
mit frischen Lebensmitteln angepackt hatten, 
wurde hier ein Scheck von 1.000 Euro über-
geben. Diese Summe wird später sogar noch 
verdoppelt durch eine gesonderte Aktion  
der gemeinnützigen Organisation „Stiftung-
Life“, die bereits seit 1989 die deutschen Ta-
feln unterstützt. StiftungLife arbeitet hier eng 
mit Lions Deutschland zusammen und gibt 
bei einer Spendensumme von 1.000 Euro für 
die Tafeln auf gesonderten Antrag noch ein-
mal 1.000 Euro dazu.
Das ganze Königsteiner Team um Gudrun 
Ligner und Imke Böker, die beide bereits seit 
vielen Jahren ehrenamtlich für die Tafel ar-
beiten, freut sich sehr über diese Spende und 
das Interesse an ihrem Engagement für Men-
schen, die oft unverschuldet in Not geraten 
sind. Derzeit können sie 19 Haushalte betreu-
en. Auf Antrag und gegen einen Betrag von 
2 Euro holen sich Königsteiner Bürgerinnen 
und Bürger dann ihre individuell gefüllten 
Tüten mit Lebensmitteln an der Ausgabestel-
le ab.
Die Frauen des Lions Club Königstein Burg 
wollen die Tafel auch in Zukunft unterstüt-
zen, betont Clubpräsidentin Silke Linden-
berg. Als Nächstes steht erst einmal der große 
Jubiläums-Benefizlauf am 30. April an. Das 
große Sport- und Familienevent in König-
stein jährt sich zum 10. Mal und lockt hof-
fentlich wieder viele Läuferinnen und Läufer 
an, die mit ihrem Startgeld helfen, weiterhin 
viele gute Spendenprojekte der Lionsfrau-
en zu unterstützen. Anmeldung zum Jubilä-
umslauf sind online ab sofort möglich unter:  
www.benefizlauf-koenigstein.de.

Von links: Silke Lindenberg, Sabine Lange, Gudrun Ligner und Imke Böker (Tafel Königstein)

Von links: Linda Fischer (Rosenzauber), Stefanie Kuhn (LC Königstein Burg), Tatyana  
Schurupov (Tafel Hattersheim-Hofheim), Sabine Petersen-Spindler ( LC Königstein Burg)

Fotos: Lions Club

Auch in Mammolshain heißt es wieder „Helau!“
Mammolshain (kw) – In diesem Jahr fin-
det endlich wieder das traditionelle Kinder-
faschingsfest in der Turnhalle der Grund-
schule Mammolshain statt. 
Am Sonntag, den 12. Februar Punkt 
14:11 Uhr öffnet der Elternbeirat des katho-
lischen Kindergartens St. Michael dort die 
Pforten und scheut auch dieses Jahr keine 
Mühen ein fröhliches Fest zu zaubern für 
Kindergarten- und Grundschulkinder mit 
ihren Familien und Freunden.

Für den kleinen Eintrittspreis von nur 2 
Euro gibt es ein großes Angebot an lusti-
gen Tanzspielen, Kinderschminken und 
geselligem Beisammensein. Neben dem 
köstlichen Kuchenangebot (alles selbstge-
backen!), gibt es Würstchen und Brezeln. 
Dazu wird Saft und süße Brause für die 
Kleinen und Sekt und Kölsch vom Fass für 
die Großen gereicht. 
Man freut sich übrigens besonders auf die 
Ballettgruppe aus Mammolshain, die für 

Bewegung und gute Laune sorgen wird.
Die große Tombola wird ein weiterer Hö-
hepunkt kurz vor Veranstaltungsende sein 
um 17:11 Uhr – über 400 besondere Preise 
warten auf ihre Gewinner! Die Lose hier-
für können wie üblich während der Veran-
staltung erworben werden.
Der Erlös der Veranstaltung kommt den 
Kindergartenkindern zu Gute, die schon – 
wie in den vergangenen Jahren – von einem 
tollen Ausflug träumen.
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Neue Zumba-Kurse bei der  
SG BW Schneidhain

Schneidhain (kw) – Die Fitness- und Gesund-
heitssparte der SG Blau-Weiß Schneidhain lädt al-
le Interessierten ein, ihre guten Vorsätze fürs neue 
Jahr im Zumba-Kurs wahr zu machen.
Jeden Montag von 18.30 bis 19.30 Uhr kann im 
Vereinsheim am Sportplatz Braubachtal unter An-
leitung von Verena Sündermann gepowert wer-
den. Der Fitness-Sport Zumba ist ein tänzerisches 
Workout, das sich für Teilnehmer/innen jeglichen 
Leistungsniveaus eignet, da die Intensität der 
Schritte individuell variiert werden kann. „Hier 
kann wirklich jeder mitmachen, der Spaß an Be-
wegung zur Musik hat“, so die Vereinstrainerin.
Zumba entstand in den 1990er Jahren in Kolum-
bien und begeistert seitdem Fitness-Fans auf der 
ganzen Welt. Das Training, das auf den Tänzer 
und Choreografen Beto Pérez zurückgeht, verbin-
det lateinamerikanische Tanzschritte und einfache 
Aerobic-Elemente wie Kniebeugen oder Ausfall-
schritte zu einem anspruchsvollen Ganzkörper-
training. Neben einer Verbesserung von Beweg-
lichkeit, Balance und Ausdauer ist Zumba und  
damit ein wahrer Turbo für die Fettverbrennung.
Die neuen Kurse 2023 (Start am 27. Februar) der 
SG BW Schneidhain umfassen zehn Termine und 
kosten 40,- Euro für Vereinsmitglieder, Nicht-Mit-
glieder zahlen 80,- Euro. Weitere Informationen 
gibt es im Internet unter: www.bw-schneidhain.
de. Bei Rückfragen steht Verena Sündermann te-
lefonisch unter (0176) 202 11423 zur Verfügung.

Wenn Kinder anders sind und Hilfe brauchen – 
Den „Förderverein Kinderneurologie“ gibt es seit 30 Jahren

Kronberg/Königstein (hmz) – Der Start 
mit einem Kind, das körperlich oder geistig 
eingeschränkt ist, ist für viele Familien eine 
große Herausforderung. Die Gründehierfür 
sind neben dem sehr persönlichen, emotio-
nalen und praktischen Zurechtfinden in der 
neuen Lebenssituation die nach wie vor exis-
tierenden Hindernisse und Vorurteile in der 
Gesellschaft. Mit der Zeit durchlaufen die 
meisten Familien jedoch einen Prozess, der 
sie schrittweise zur Bewältigung der neuen 
Aufgaben führt. Auf dem Weg dahin hilft es 
ihnen, wenn sie ihre rechtlichen und finan-
ziellen Ansprüche kennen und einfordern. 
Ebenso die diversen weiteren Unterstützungs-
angebote in entsprechenden Einrichtungen. 
Eine sehr erfolgreiche in dieser Kette ist der 
„Förderverein Kinderneurologie Königstein“. 
Seit dreißig Jahren wird in eigens dafür aus-
gestatteten Therapieräumen die vom ungari-
schen Arzt Dr. András Petö entwickelte kon-
duktive Förderung angeboten. Dabei handelt 
es sich um ein sehr komplexes Fördersystem, 
das bei Kindern und Jugendlichen mit cere-
bralen Bewegungsstörungen angewandt wird. 
Die Ursache liegt in einer frühkindlichen 
Hirnschädigung. Längst wird diese Methode 
auch Erwachsenen mit Parkinson-Syndrom 

oder nach einem Schlaganfall angeboten. 
„Unser Ziel ist es, dass die Betroffenen mit 
so wenigen Hilfsmitteln wie möglich ihren 
Alltag bewältigen können und sie im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten an Selbstständigkeit da-
zugewinnen“, so Doreen Eichhorn, die ihren 
Sohn hier in den besten Händen weiß. Die 
Förderung nach Petö heißt, dass neben der 
Physio- und Ergotherapie auch die Logopädie 
und pädagogische Ansätze zur ganzheitlichen 
und komplexen Behandlung gehören. „Das 
individuelle Potenzial der Kinder und jungen 
Erwachsenen wird zusätzlich auch außerhalb 
unserer Einrichtung gefördert“, so Eichhorn. 
„Es geht um die persönliche Autonomie und 
die kleinen Schritte auf dem Weg dorthin.“ 
Auf den großen Schritten hin zur anerkannten 
und vielfach nachgefragten Institution wird 
sie von den Vorstandsmitgliedern Monika 
Grott, Doris Schneider-Konopatzki, Sabrina 
Lampe und Stephan Rüegg aus Kronberg un-
terstützt. Er verwaltet die Finanzen des Ver-
eins, „der in einem erheblichen Umfang auf 
Spendengelder angewiesen ist. Alle Anwen-
dungen können nicht über die Krankenkassen 
abgerechnet werden. Eine Kostenübernahme 
durch das Sozialamt ist nur möglich, wenn 
ein entsprechender Bescheid vorliegt. Die 

Grundlage für die jeweilige Ermessensent-
scheidungen der Kreisbehörde sind Urteile 
des Sozialgerichts“, so Rüegg. Das bedeutet, 
„dass es keine Garantien für die Kostenüber-
nahme gibt und das Geld für die Therapie 
alleine von den betroffenen Familien aufge-
bracht werden muss.“
In ihren gemeinsamen Anstrengungen be-
mühen sich Eltern, Vorstand, Förderverein 
und schließlich auch die Therapeutin Enikö 
Toth, um eine frühestmögliche Integration 
von Kindern und jungen Erwachsenen in die 
Gesellschaft zu erreichen. Insgesamt 40 Teil-
nehmende werden in der Königsteiner Ein-
richtung betreut, täglich bis zu vier Stunden 
lang. Enikö Todt steht eine Co-Therapeutin 
zur Seite, jede von ihnen wurde im Petö-In-
stitut in Ungarn ausgebildet. Diese Methode 
findet aufgrund ihrer Erfolgsgeschichte im-
mer mehr Nachahmer weltweit. In Königstein 
laufen die Nachfragen weit über die Region 
hinaus auf, „aber die derzeitigen Kapazitä-
ten sind erschöpft“, Doreen Eichhorn. Diese 
spezielle Förderung erfordert eine ebensolche 
Ausbildung und „diese Spezialisten sind rar“. 
Die konduktive Förderung verbindet Sprache, 
Bewegung und Rhythmus, sodass Kinder und 
junge Erwachsene mit unterschiedlichen Ein-
schränkungen in ihrer motorischen, sprach-
lichen, geistigen und sozialen Entwicklung 
gefördert werden. Wichtige Hilfsmittel sind 
dabei das entsprechende Mobiliar und Spiel-
zeug. Dies auch im Hinblick auf die Inklusion, 
die Kindern Möglichkeiten für eine Teilhabe 
am unterstützten Unterricht an Schulen ebnen 
soll. Die Spendenaufrufe bleiben nicht ganz 
ungehört, „wobei die Spenden immer auch 
projekt- oder sachbezogen sein müssen“, er-
läutert Rüegg. Der Verein „Mein Lichtblick“ 
hat ganz aktuell Therapiegeräte wie eine Ba-
lancewippe und einen Barfußpfad gestiftet. 
Unterstützung kommt jährlich mit einem 
großzügigen Betrag aus der Rheinberger Stif-
tung (Kronberg). Eine RMV-Aktion erbrach-
te 1.000 Euro. Im Rahmen einer Kampagne 
wurde für jede verkaufte Fahrkarte ein Punkt 
gezählt.  Zuletzt waren es 1.000 Punkte, die 
am Ende dieses Ergebnis brachten. Vom 
„Rotary-Club“ kam eine Einzelspende in Hö-
he von 3.000 Euro, es kommen immer wie-
der private Spendengelder nach Festen oder 
besonderen Anlässen oder wie von „Maino-
va“, die für ein wesentliches Bewegungsgerät 
5.000 Euro gespendet hat.„Wir haben immer 
einen großen Bedarf, weil über die Jahre im-
mer wieder etwas anfällt, eine Reparatur oder 
eine Neuanschaffung“, so Rüegg weiter. Die 
vermehrten Hygiene-Vorschriften und deren 
Umsetzung hätten die Vereinskasse sehr stra-
paziert.
Viele Eltern gehen im Gedanken an die Zu-
kunft ihrer Kinder bereits einen Schritt wei-
ter. In Frankfurt hat sich mit der Initiative 
„Freunde für’s Leben“ ein Verein gegründet, 

der ein Wohnquartier plant, das auch für den 
Königsteiner Verein interessant sein könnte, 
zumal der Mietvertrag für die derzeitigen 
Räume im Jahr 2025 ausläuft. „Wir haben 
unser Interesse an diesem Projekt und ge-
gebenenfalls an einer Zusammenarbeit sig-
nalisiert, inwieweit wir uns daran beteiligen 
können, muss erst in Gesprächen noch geklärt 
werden“, so Rüegg.  Das Wohnquartier „Hil-
genfeld“ sieht zwei Sechser-Wohngemein-
schaften von Menschen mit unterschiedli-
chen Einschränkungen, eingebettet in eine 
Hausgemeinschaft aus Studierenden, jungen 
Familien und Senioren und Seniorinnen vor. 
„Wir wollen für unsere Kinder ein lebenslan-
ges Lernen, keinen rapiden Abbau der Fähig-
keiten, sobald das Elternhaus verlassen wird. 
Ein Erhalten der im Kinder- und Jugendalter 

oft mühsam erworbenen Alltagskompetenzen 
bedarf aber einer permanenten Förderung im 
Erwachsenenalter,“ so die Begründung des 
Vereins „Freunde für’s Leben“.
„Die konduktive Förderung nach Petö“ soll 
als fester Bestandteil in den Alltag der bei-
den Wohngemeinschaften integriert werden. 
Im Juni wird das 30-jährige Bestehen des 
Fördervereins der Kinderneurologie gefeiert, 
Gäste sind willkommen und eingeladen, die 
Praxis im Umgang mit den Therapiegeräten 
kennenzulernen. Dann wird mehr denn je 
deutlich, was der Kinderarzt Dr. Michael Ro-
chel meinte: „Eltern vergessen nie die glück-
lichen Momente, als ihr gesundes Kind die 
ersten Schritte im Leben machte. Um wie viel 
mehr muss das Glück daher wiegen für dieje-
nigen, die es erst durch monate- oder jahre-
lange Förderung und Therapie erleben.“
Wer dem Förderverein Kinderneurologie hel-
fen  möchte:
Förderverein Kinderneurologie Königstein
Deutsche Bank Königstein
IBAN: DE82 5007 0024 0477 7074 00
BIC: DEUTDEDBFRA

Mit gezielter Bewegungstherapie, wie hier bei Karl, können deuztliche Fortschritte erzielt wer-
den.  Fotos: Privat
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St. Raphael würdigte die Arbeit 
seiner Pflegekräfte

Königstein (mk) – Es ist noch nicht allzu lan-
ge her, dass im Alten- und Pflegeheim St. Ra-
phael Barmherzige Brüder ein kleines, aber 
feines „Get-together“ stattfand, um einerseits 
die „ehemaligen“ Auszubildenden als festen 
und wichtigen Bestandteil der übernomme-
nen Kräfte im Haus willkommen zu heißen 
– und andererseits das Mitwirken und Ausbil-
den dieser „Pflegezukunft“ mit dem gesam-
ten Team zu feiern. Wenn auch nur im kleinen
Kreis, war dies ein sichtlich großes Zeichen
der Solidarität und der Wertschätzung für alle
Beteiligten.
Dementsprechend fand auch der Einrich-
tungsleiter Detlev Oberhell die passenden
Worte, indem er allen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern für den unermüdlichen Einsatz
dankte. Es sei wichtig, erfahrene und neue
Pflegekräfte zu würdigen, nur so könne man
wertvolles altes und aber auch neues Wissen
„ordentlich zusammenbringen“. Dies insge-
samt gesehen führe schlussendlich „zu einer

guten Pflegesituation“. Im Anschluss über-
reichte er feierlich die bunten Blumensträuße 
und Gutscheine an die ausgebildeten Kräfte: 
Philine Büsch, Lisa Werner und Christian 
Jöhnk, der noch seinen „Pflegefachmann“ ab-
solviert.
Natalie von Götz, Leiterin Wohnbereich und 
Praxisanleitung, bedankte sich ebenso bei 
dem Team und insbesondere bei ihren Aus-
zubildenden für deren ständige Einsatzbe-
reitschaft – gerade in den sehr schwierigen 
Pandemiejahren, in die bedauerlicherweise 
ihre Ausbildungszeit fiel. „Onlineunterricht 
in der Pflege gestaltet sich sehr schwierig, wie 
man sich sicherlich vorstellen kann. Dann die 
AHA-Regeln, ständig Maske tragen, ständi-
ges Desinfizieren.“ Es sei eine harte Zeit ge-
wesen für alle, so von Götz weiter, aber man 
sei intern gut organisiert gewesen. 

Weitere Informationen finden Interessierte 
unter: www.barmherzige-koenigstein.de.

Von links: Detlev Oberhell (Einrichtungsleiter St. Raphael), Christian Jöhnk (Pflegeassist-
ent), Philine Büsch (exam. Altenpflegerin), Patric Bonath (Pflegedienstleiter St. Raphael),  
Lisa Werner (exam. Altenpflegerin) und Natalie von Götz (Wohnbereichsleiterin und Prax-
isanleiterin) Foto: Kuschel

Praxen behandeln mehr  
und erhalten weniger Honorar

Hessen (kw) – Die Restzahlung für das Quar-
tal 3/2022 ist für viele Haus- und Facharzt-
praxen außerordentlich niedrig ausgefallen. 
Und das, obwohl im Vergleich zur Coronazeit 
wieder deutlich mehr Patientinnen und Pati-
enten behandelt wurden. 
Mehr Arbeit und weniger Honorar lautet an 
dieser Stelle also die Gleichung, die für im-
mer mehr Praxen nicht aufgeht. Um auf diese 
untragbare Situation aufmerksam zu machen, 
hat die Vertreterversammlung der Kassen-
ärztlichen Vereinigung Hessen am 25. Januar 
2023 einstimmig eine Resolution verabschie-
det. Die Resolution im Wortlaut:
„Die verminderten Honorarzahlungen der 
niedergelassenen Ärztinnen und Ärzte in 
Hessen vom dritten Quartal 2022 haben ein 
existenzbedrohend niedriges Ausmaß er-
reicht. Die Gesamtvergütung muss umge-
hend und quartalsaktuell dem Patientenauf-
kommen und dem Arbeitsaufwand angepasst 
werden. Die Risiken der Krankheitslast der 
Bevölkerung und der Patientenversorgung 
dürfen nicht auf dem Rücken der Ärzteschaft 
abgewälzt werden.
Nach der abklingenden Pandemie und der 
verfrühten Grippewelle im Herbst 2022 zeigt 
die Politik wieder einmal die Geringschät-
zung der ambulanten Versorgungsebene. Die 
Erkrankungswellen haben zu einer immensen 
Zunahme der Arbeitsbelastung in den Praxen 
geführt. Während die Kliniken für ihre Mehr-
arbeit gestützt werden, leisten niedergelasse-
ne Ärztinnen und Ärzte in Hessen unentgelt-
lich Überstunde um Überstunde.
Die Krankenkassen verweigern angemessene 
Honorarsteigerungen für das Jahr 2023 und 
2024. Die Praxen in Hessen werden mit den 

steigenden Energiekosten, Personalkosten, 
IT-Kosten und der Inflation alleine gelassen, 
so heißt es. Die Honorareinbußen der Quarta-
le III und IV im Jahr 2022 führten so zu einer 
massiven Verschärfung der wirtschaftlichen 
Situation in den hessischen Praxen.
Diese Entwicklung ist ein fatales Signal für 
den medizinischen Nachwuchs, sich von der 
dringend erforderlichen Niederlassung abzu-
wenden. Die ambulante medizinische Versor-
gung wird so langfristig schweren Schaden 
nehmen (KV Hessen).
Viele Praxen in Hessen werden daher über 
Kürzungen der Leistungen und Personalab-
bau nachdenken müssen. Sollte sich dieser 
Trend fortsetzen, ist auch mit Praxisschlie-
ßungen zu rechnen. So gefährdet die aktuelle 
Gesundheitspolitik des Bundes die Sicherstel-
lung der ambulanten medizinischen Versor-
gung. Viele Patientinnen und Patienten wer-
den noch schwerer Termine bei Fachärztinnen 
und -ärzten bekommen, und auch in Zukunft 
keine hausärztliche Versorgung mehr finden.“
Zum Hintergrund: Unter der Restzahlung 
versteht man die Schlusszahlung einer Quar-
talsabrechnung, mit der die Honorarzahlun-
gen einer Kassenärztlichen Vereinigung für 
die Praxen im jeweiligen Quartal feststehen. 
Diese fällt normalerweise in einer relevanten 
Höhe aus, die die Praxen in die wirtschaft-
liche Gesamtkalkulation einbeziehen und 
dringend benötigen. Weil die Zahlungen der 
Krankenkassen, also das Geld, das die Kas-
senärztlichen Vereinigungen verteilen kön-
nen, sich aber nur sehr unzureichend daran 
orientiert, wie viele Patientinnen und Patien-
ten eine Praxis aufsuchen, fehlt nun Honorar, 
um es verteilen zu können.

Siege für die SCK-Volleyball-Damen

Königstein (kw) – Mit den Siegen gegen TV 
Elz und TG Winkel ist die Bezirksoberli-
gamannschaft von Michael Berschin an die 
Tabellenspitze der BoL West zurückgekehrt. 
Dem druckvollen Spiel der Königsteinerin-
nen konnte Elz nicht standhalten und sah sich 
ständig in der Defensive. Am Ende stand ein 
ungefährdeter 3:0 (25:13, 25:13, 25:11) Erfolg 
der Königsteinerinnen. 
Auch Winkel, sowie Elz ein Team aus dem 
Tabellenkeller, musste sich den Königstei-
nerinnen 3:1 geschlagen geben, auch wenn 
ihnen immerhin ein Satzgewinn gelang. Am 
12.02 steht bereits das nächste Heimspiel der 
Königsteiner TOP-Volleyball-Mannschaft 
an: es geht gegen den TV Idstein (Tabellen-
dritter !!) und die Spielerinnen aus Kriftel, 
die den 6. Platz aktuell belegen.

Auswärtssieg der D2 in der Bezirks-
liga
Auch die D2 des SCK bleibt in der Erfolgs-
spur. Bei TGS Vorwärts Frankfurt gab es 
einen 3:1 Erfolg. Dieser war mühsamer er-
kämpft als es die Satzergebnisse vermuten 
lassen. Vorwärts Frankfurt, angeführt von 
einer ehemaligen SCK-Spielerin, wollte dem 
3:0 Erfolg im ersten Spiel gegen TV Bom-
mersheim 3  die Krone aufsetzen und auch 

das Königsteiner Team bezwingen und blieb 
auch nach der ersten Satzniederlage 18:25 un-
beeindruckt. Nach dem zweiten Satz, der mit 
25:13 an Vorwärts ging, sah es auch so aus als 
könnte das Unterfangen gelingen. Doch das 
Team von Michael Berschin zeigte eine tolle 
Reaktion und drehte den Spieß um:  13:25. 
Jetzt kam es auf den vierten Satz an, der bis 
zum Schluss eng und umkämpft war, mit 
dem glücklicheren Ende für die SCK-Damen 
25:27. 

So geht Heimspiel
 In der Kreisliga Ost holte sich das SCK 3 
Damenteam 2 weitere Siege im Heimspiel an 
der SAS. Gegen die Konkurrenz aus Bom-
mersheim gab es ein recht ungefährdetes 3:0 
(25:18, 25:15, 25:10). 
Gegen den aktuellen Tabellenführer aus 
Frankfurt, TGS Vorwärts Frankfurt 2, musste 
sich das Team schon deutlich mehr strecken 
und sich mit einem 3:2 Erfolg zufrieden ge-
ben (25:11, 23:25, 23:25, 25:19, 15:4). Damit 
haben die Spielerinnen überhaupt erst einen 
Tabellenpunkt abgegeben. 
Mit 14 von 15 möglichen Punkten sind sie er-
folgreicher unterwegs als der aktuelle Tabel-
lenführer TGS Vorwärts Frankfurt 2,  der aus 
bereits 9 Spielen erst 21 Punkte holte.

Weiter auf Kurs Landesliga: das Damen 1 Team des SCK Foto: SCK

Menschenkette zieht klare Grenze 
zwischen AfD und Königstein 

Königstein (kw) – Am 6. Februar 2023 ab 
16.30 Uhr findet rund um den Königsteiner 
Kreisel eine Menschenkette statt, um ein 
deutliches Zeichen gegen die Veranstaltung 
der Alternative für Deutschland (AfD) im 
Haus der Begegnung (HdB) zu setzen. Die 
anreisenden Bundesvertreter dieser Partei, die 
wegen des Verdachts des Rechtsextremismus 
unter Beobachtung des Verfassungsschutzes 
steht, sollen sehen, dass sie in Königstein 
nicht willkommen sind. Ein breites Bündnis 
aller demokratischen Kräfte aus dem politi-
schen und zivilgesellschaftlichen Bereich lädt 
hiermit die Königsteiner und Königsteinerin-
nen ein, sich aktiv an der Menschenkette zu 
beteiligen. 

Plakate, Regenbogenfarben, klare 
Worte
Alle sind aufgerufen, Plakate zu malen, sich 
mit Kleidung oder Zeichen in Regenbogen-
farben auszurüsten und dafür zu demonstrie-
ren, dass Königstein eine weltoffene, tolerante 
und bunte Stadt ist, in der braunes Gedanken-
gut keinen Platz hat. Neben den politischen 
Kräften und ihren Jugendorganisationen 
werden auch die Kirchengemeinden, die Uk-
rainehilfe, der Freundeskreis Asyl, Gewerk-

schaftsvertreter und andere Organisationen 
an der Aktion teilnehmen. Treffpunkt ist im 
Wolfsweg, von dem aus die Menschenkette 
sternförmig an den großen Straßen rund um 
den Kreisel Aufstellung nehmen soll. Mit Ab-
sperrbändern soll zusätzlich die klare Grenze 
zwischen den Auffassungen der HdB-Mieter 
und den demokratischen Grundwerten der 
Kurstädter symbolisiert werden. 

Plakatierung der Stadt 
Gemeinsam werden die Mandatsträger von 
Aktionsgemeinschaft Lebenswertes König-
stein (ALK), CDU, FDP, BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN und SPD ab Mittwoch in der ge-
samten Stadt Plakate anbringen, die zu der 
Menschenkette einladen und ebenfalls deut-
lich machen, dass man hier über Parteigren-
zen hinweg für die demokratischen Grund-
werte zusammensteht. Königstein als Ort, in 
dem wichtige Weichen für das Grundgesetz 
gestellt wurden, soll nicht als Versammlungs-
zentrum für verfassungsfeindliche Kräfte eta-
bliert werden. 
Den Besuchern des HdB am Montag wird da-
mit auch auf diesem Wege deutlich vor Au-
gen geführt, dass ihre Zusammenkünfte hier 
nicht erwünscht sind.

Nistkastenverkauf der ALK geht weiter
Königstein (kw) – Nachdem der Nistkastenverkauf der Aktionsgemeinschaft Lebenswer-
tes Königstein (ALK) am letzten Freitag und Samstag ein voller Erfolg war, können auch 
am kommenden Wochenende noch die letzten Eigenheime für unsere gefiederten Freunde 
den Besitzer wechseln. 
Neu im Sortiment und sehr beliebt sind zudem Vogeltränken, die zwar nicht frostfest, aber 
durch die Möglichkeit, sie frei aufzuhängen, katzensicher sind. 
Zudem wird auch am kommenden Freitag und Samstag wieder der Ornithologe Peter Tand-
ler sachkundig Auskunft über die heimische Vogelwelt geben und unter anderem per Audio-
App dabei helfen, Vogelstimmen zu erkennen. Neben den Vogeltränken und Nistkästen für 
Kohlmeisen, Blaumeisen, Kleiber und Zaunkönige, die auch vom Feld- und Haussperling 
genutzt werden, gibt es Halbhöhlenkästen, die z.B. für Rotkehlchen und Rotschwänzchen 
geeignet sind und einige Restbestände an Staren-, Fledermaus- und Mauerseglerkästen. 
Der Verkauf findet am 3. Februar zwischen 10 und 13 Uhr auf dem Königsteiner  
Wochenmarkt sowie am 4. Februar zwischen 10 und 14 Uhr in der Fußgängerzone statt.

Änderungen bei den Testzentren
Königstein (kw) – Zum 31. Januar hatte bereits das Testzentrum im Park in der Konrad-
Adenauer-Anlage geschlossen. Weiterhin geöffnet bleibt das Testzentrum im Drive-In (ehe-

maliges Mercedes Autohaus) am Kreisel (und am Rewe/VW in Bad Soden).
Die Öffnungszeiten sind wie folgt: Mo-So: 8:30-12:00 Uhr und 13:00-17:30 Uhr.

Der Link zur Terminbuchung, alle weiteren Infos und Neuigkeiten erhalten Bürgerinnen 
und Bürger weiterhin über die Webseite: www.coronatest.vip.



2. Februar 2023 KÖNIGSTEINER WOCHE KW 05 - Seite 7

TrinkenEssen

©koss13/Fotolia

Hauptstraße 44 · D-61462 Königstein
Tel.: +49-(0)6174-93577-30 · Mobil 0174-4141900

Fax: +49-(0)6174-93577-29
www.ratsstuben-koenigstein.com

restaurant@ratsstuben-koenigstein.com

Öffnungszeiten: 
Di. – So. 11.30 – 14.30 Uhr und 17.30 – 24.00 Uhr

Warme Küche bis 22.30 Uhr

Ratsstu�e�
G R I E C H I S C H E M E D I T E R R A N E K Ü C H E

Alle Gerichte auch zur Abholung
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Liebe Kunden und Freunde von Bella Vita,
ich möchte mich aufrichtig bei Euch für  

Eure Treue in den letzten Jahren bedanken!  
Es hat uns unendlich viel Freude gemacht, 

Euch bei uns begrüßen zu dürfen  
und Euch unsere kulinarischen  

Köstlichkeiten zu servieren.

Leider muss ich Euch mitteilen, dass wir  
unsere Pizzeria Bella Vita schließen müssen. 

Diese Entscheidung fällt uns sehr schwer,  
aber aufgrund der aktuellen Umstände  
bleibt uns leider nichts anderes übrig.

Ich möchte mich noch einmal bei Euch  
allen für Eure Unterstützung bedanken  

und hoffe, dass wir uns in naher Zukunft  
vielleicht wiedersehen werden.

Eure Pagona mit Familie 
und dem gesamten Bella Vita-Team

Hessen ist für weitere Herausforderungen gut aufgestellt
Hessen (kw) – Finanzminister Boddenberg 
zur Verabschiedung des Doppelhaushalts 
2023/2024: „Die Corona-Hilfen von Land 
und Bund haben gewirkt. Sie haben dazu 
beigetragen, dass Unternehmen sowie Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer weit besser 
durch diese schwere Zeit gekommen sind, als 
angenommen werden konnte. Auch deshalb 
hat Hessen weit mehr Steuern eingenommen 
als bei der Haushaltsaufstellung prognosti-
ziert: zwei Milliarden Euro. Dank Verbesse-
rungen außerhalb der Steuern konnten weite-
re 1,9 Milliarden Euro eingespart werden und 
der Haushalt steht nach der Auswertung zum 
Haushaltsabschluss 2022 sogar mit knapp 3,9 
Milliarden besser da, als bei der Verabschie-
dung geplant“, sagte Hessens Finanzminister 
Michael Boddenberg. In der abschließenden 
Debatte zum Doppelhaushalt 2023/2024 im 
Hessischen Landtag stellte er heute auch den 
Haushaltsabschluss des vergangenen Jahres 
vor. „Mit dieser guten Ausgangslage wollen 
wir verantwortungsvoll und generationenge-
recht umgehen und verzichteten auch 2022 
auf neue Schulden. Mit Ausnahme des Coro-
na-Jahres 2020 macht Hessen seit 2016 keine 
neuen Schulden mehr. 2022 konnten wir sogar 
200 Millionen Euro alter Schulden tilgen. Seit 
2016 haben wir somit bereits eine Milliarde 
alter Schulden abgebaut. Das ist solide Haus-
haltspolitik“, erklärte der Finanzminister.

Konjunkturausgleichsrücklage
„Mit rund 1,7 Milliarden Euro aus dem gu-
ten Haushaltsergebnis 2022 stärken wir die 
Konjunkturausgleichsrücklage. Diese Rück-
lage müssen und wollen wir befüllen, wenn 
steuerbedingte Mehreinnahmen zu verzeich-
nen sind. Sie kann und darf nach Maßgabe 
der Schuldenbremse nicht genutzt werden, 
um politische Alltagswünsche zu erfüllen, 
sondern sie ist eine wichtige Krisenvorsorge. 
Zuletzt konnten wir im Corona-Krisenjahr 
2020 auf diese Rücklage zurückgreifen und 
eine Milliarde Euro einsetzen, die wir in den 
wirtschaftlich besseren Vorjahren angespart 
hatten. 
Angesichts fortwährender Krisen tun wir gut 
daran, auch hier wieder für kommende Jahre 

vorzusorgen“, erklärte der Finanzminister.

Einzahlung auf das Alterssparbuch
„Wichtig ist mir weiterhin, auch die langfris-
tigen Belastungen im Blick zu behalten. Auch 
2022 haben wir daher zusätzliches Geld auf 
das Alterssparbuch Hessen überwiesen. Dort 
legen wir Geld an, das wir zur Teilabdeckung 
der zukünftigen Pensionsverpflichtungen des 
Landes benötigen. Einzahlungen von 177 
Millionen Euro waren bereits im Haushalt 
vorgesehen. Dank der Haushaltsverbesserun-
gen können wir diesen Betrag nun auf 354 
Millionen Euro verdoppeln“, stellte Bodden-
berg fest.

Rücklagen des Landes
„Bereits jetzt wissen wir, dass im Jahr 2023 
erhebliche Finanzierungsrisiken bestehen, 
etwa im öffentlichen Personennahverkehr 
oder beim Landesanteil am neu berechneten 
Wohngeld. Zudem haben wir vom Bund im 
abgelaufenen Jahr finanzielle Mittel erhal-
ten, die erst im laufenden Jahr abfließen. Das 
sind zwei wesentliche Gründe, warum wir die 
Rücklagen des Landes mit rund 760 Millio-
nen Euro stärken. Das Geld ist weitestgehend 
gebunden“, sagte der Finanzminister.
„Das vergangene Haushaltsjahr ist ausge-
sprochen gut gelaufen. Wir haben es genutzt, 
um Schulden zu tilgen und vorzusorgen. Wie 
wichtig das ist, wird leider beim täglichen 
Blick in die Nachrichten klar: Russlands 
Krieg gegen die Ukraine, gestörte Lieferket-
ten, Energie-Krise und Inflation sind leider 
nur einige Stichworte“, betonte Boddenberg.

Umsichtig planen – kraftvoll helfen
„Angesichts dieser anhaltenden, sehr ho-
hen gesamtwirtschaftlichen Risiken müssen 
wir auch den Doppelhaushalt 2023/2024 im 
Krisen-Modus planen und anpassen. Die 
vergangenen Jahre zeigen deutlich, dass es 
richtig ist, umsichtig und zurückhaltend zu 
planen. Wir können so kraftvoll helfen, wann 
immer es nötig ist und gleichzeitig den Weg 
verantwortungsvoller und generationenge-
rechter Haushaltspolitik mit Hilfe der Schul-
denbremse einhalten“, erläuterte Boddenberg. 

„Wir können und wollen uns nicht darauf ver-
lassen, dass es am Ende aus Haushaltssicht 
schon nicht so schlimm kommen wird, son-
dern wir müssen vorsorgen. Wir tragen auch 
bei den öffentlichen Haushalten eine große 
Verantwortung für dieses Land.“
Der Doppelhaushalt 2023/2024 wurde im 
Sommer 2022 aufgestellt und im Herbst in 
den Hessischen Landtag eingebracht. Der 
Entwurf konnte daher viele Entwicklungen 
noch nicht abbilden: etwa die Auswirkungen 
des 3. Entlastungspakets der Bundesregie-
rung in Folge des Ukraine-Kriegs, die von 
der Bundesregierung stark gesenkte Wachs-
tumserwartungen für das laufende Jahr 2023 
sowie die Ergebnisse der Herbst-Steuerschät-
zung 2022.
„Als wir den Doppelhaushalt planten, ging 
der Bund für 2023 noch von einem Wirt-
schaftswachstum von 2,5 Prozent aus. Diese 
Erwartungen wurden dann auf minus 0,4 Pro-
zent drastisch reduziert. Wir müssen daher 
angesichts anhaltender Krisenbedingungen 
von einer deutlich schlechteren wirtschaftli-
chen Entwicklung, gegebenenfalls weiteren 
staatlichen Hilfsangeboten und geringeren 
Steuereinnahmen ausgehen“, erläuterte Bod-
denberg. Diese verschlechterten Aussichten 
vor allem für 2023 führen laut Schuldenbrem-
se zu einer möglichen zulässigen konjunktur-
bedingten Neuverschuldung von rund 760 
Millionen Euro im laufenden Jahr und rund 
90 Millionen Euro 2024.
„Weil wir die Haushaltsverbesserungen 2022 
auch zur Stärkung der Konjunkturausgleichs-
rücklage eingesetzt haben, können wir sie 
teilweise auch zur Finanzierung des Doppel-
haushalts verwenden. 2023 entnehmen wir 
der Rücklage rund 760 Millionen Euro, 2024 
50 Millionen“, erläuterte Boddenberg. „2023 
müssen wir somit nur 210 Millionen Euro 
neue Schulden aufnehmen, 2024 laut Plan  
gar keine.“
„Hessen geht somit gut gewappnet in die kom-
menden Jahre und ist auf die derzeit bekann-
ten Herausforderungen vorbereitet. Das alles 
ist mit und dank der Schuldenbremse sowie 
einer vorausschauenden und im besten Sin-
ne konservativen Haushaltspolitik möglich“, 

sagte Finanzminister Michael Boddenberg.
Wir stärken Justiz, Polizei, Bildung und be-
halten den Klimaschutz im Blick
„In den Jahren 2023 und 2024 stärken wir 
die Justiz mit fast 500 neuen Stellen. Davon 
sind allein 100 Stellen für Richterinnen und 
Richter sowie Staatsanwältinnen und Staats-
anwälte vorgesehen“, erklärt der Minister. 
Damit setzt die Hessische Landesregierung 
ein starkes Signal für einen leistungsfähigen 
Rechtsstaat.
Und auch die hessische Polizei wird mit die-
sem Haushaltsentwurf weiter personell ver-
stärkt: „Wir schaffen beispielsweise über 40 
neue Stellen bei der Polizei und 50 neue Stel-
len zur Bekämpfung von Kinderpornogra-
phie. Auch den Katastrophenschutz stärken 
wir: Wir stellen dafür 2023 15 Millionen Eu-
ro zusätzlich bereit“, so Boddenberg weiter.
Hessen schafft die finanzielle Grundlage für 
den neuen Klimaplanen Hessen zur Errei-
chung des ehrgeizigen hessischen Klima-
schutzziels im Jahr 2030. Über den gesamten 
Doppelhaushalt hinweg, stehen für Klima-
schutzmaßnahmen rund 1,8 Milliarden Euro 
bereit.
„Für Hessens Schulen planen wir insgesamt 
rund 4.000 neuen Stellen. Damit bauen wir 
zum Beispiel das Ganztagsangebot weiter aus 
oder tragen der hohen Zahl von ukrainischen 
Schulkindern Rechnung, die hier bei uns eine 
Zuflucht vor dem Krieg gefunden haben“, so 
der Finanzminister. „An Hessens Hochschu-
len werden zusätzlich 120 Stellen geschaffen, 
um dort die Betreuungssituation zu verbes-
sern. Hessen investiert in seine Köpfe und ist 
und bleibt ein erfolgreiches Bildungsland!“
„Wir investieren auch wieder in unsere hessi-
schen Kommunen. Auf Vorschlag der Kom-
munalen Spitzenverbände haben wir den 
Revisionsbetrag, der sich nach dem Finanz-
ausgleichsgesetz für das Jahr 2024 ergibt, 
gleichmäßig auf die Jahre 2023 und 2024 
verteilt. Wir sprechen hier konkret von einem 
Betrag von 628 Millionen Euro. Das KFA-Vo-
lumen erreicht dadurch 2023 mit knapp 6,9 
Milliarden Euro ein neues Rekordniveau“, er-
klärte Finanzminister Boddenberg.

Gut vorbereitet und so gesund wie möglich älter werden
Königstein (kw) – Alt werden möchten wir 
alle, alt sein dagegen nicht. Dabei ist das 
Alter nichts, was uns Angst machen muss, 
wenn es nach Dr. Bludau geht: „Wenn wir 
uns entsprechend vorbereiten und verhalten, 
können wir der 60+ gelassen entgegense-
hen.“
In „Alt werden ist ein Vergnügen, wenn Sie 

es richtig anstellen“ zeigt der Altersmedi-
ziner und Königsteiner Autor Dr. Jürgen 
Bludau, mit welchen gesundheitlichen Ein-
schränkungen man zu rechnen hat und wie 
diesen Herausforderungen begegnet werden 
kann, um „gut alt“ zu werden. 
Dazu gehören Ernährung, Bewegung und 
Fitness, Prophylaxe und Gesundheits-

checks ebenso wie „Sexualität, Drugs & 
Rock’n’Roll. Oh ja!“ 
Misstrauen sollte man jedoch den Heilsver-
sprechungen der „Anti-Aging-Medizin“ und 
ihrer Wundermittel, die im Zweifelsfall nur 
viel Geld kosten und nichts bringen. 
Dr. Bludaus Rat: „Akzeptieren wir unseren 
Körper und die Einschränkungen, die mit 

dem Alter einhergehen, und machen wir das 
Beste draus! Mit entsprechender Herange-
hensweise meistern wir das „Altern in Wür-
de“ – ganz ohne teures Anti-Aging – und er-
halten uns ein Maximum an Lebensfreude.“ 
Wie genau das geht, zeigt er in diesem Buch, 
das bereits erfolgreich auf dem Markt erhält-
lich und sehr gefragt ist.
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Von Fachkräftemangel, Pflegenotstand und „Babyboomer-Rente“

Königstein (mk) – Auch in Königstein und 
den unmittelbaren Nachbarstädten gibt es be-
kanntlich zahlreiche Kliniken, Krankenhäu-
ser, Pflegedienste und Pflegeeinrichtungen. 
Die Definition für „Pflegenotstand“ lautet: 
der Mangel an Personal, das sich beruflich 
um kranke, behinderte und alte Menschen in 
Heimen und Krankenhäusern kümmert und 
betreut. Der Begriff Pflegenotstand ist aller-
dings nicht neu. Bereits seit den 60er und 70er 
Jahren, als in Deutschland Krankenhäuser 
und Altenpflege ausgeweitet wurden, führte 
dies zu massivem Personalmangel. Über 60 
Jahre später (ein doch sehr langer Atemzug) 
hat es den Anschein, dass sich die Situation 
nicht erheblich gebessert hat – im Gegenteil. 
Nach der „Hoch-Zeit“ der schwer Erkrank-
ten während der Coronapandemie flachte 
die Aufmerksamkeit und das „in die Hände 
Klatschen“ für das Pflegepersonal schnell 
ab. Zumal sich der Beruf schon vorher nicht 
unbedingt attraktiv gestaltete und auch nicht 
den besten Ruf hatte. Besonders in der Al-
tenpflege ist der Notstand hoch, aber auch 
in den Krankenhäusern ein akutes Problem. 
Die Fluktuation junger Pflegekräfte ist sehr 
hoch und verschärft die Gesamtsituation. 
Viele junge ausgebildete Pflegekräfte blieben 
nicht lange in ihrem Beruf, weil sie mit der 
hohen Arbeitsbelastung bei geringem Lohn 
unzufrieden seien, heißt es.
Auch in den 60er und 70er Jahren wurde be-
reits häufig auf ausländisches Pflegepersonal 
zurückgegriffen, da die Pflegedienste einfach 
nicht genug deutsche Pflegekräfte fanden. 
Sollte hier nicht sehr bald ein Umdenken und 

Umstrukturieren – auch seitens der Politik – 
stattfinden, wird der Pflegenotstand vermut-
lich zu einem „Pflegenotdrama“, das man 
sich nicht ausmalen möchte.
Zwar wurden während und seit der Pan-
demie einige Gesetze und Reformen be-
schlossen, die dem Desaster entgegenwirken 
sollen, doch wurde vermutlich zu viel Zeit  
verschlafen, um diese noch aufholen zu kön-
nen? Die Mühlen der Bürokratie scheinen 
zu langsam zu mahlen gegenüber wachsen-
der und immer älter werdender Bevölkerung 
(Stichwort: Demographischer Wandel / De-
menzerkrankungen).
Hinzu kommt, dass sich der Pflegenotstand 
durch die Pandemie und falsche Entscheidun-
gen aus der Politik wohl obendrein verschärft 
haben dürfte. Höhere Arbeitsbelastungen, 
Personalausfall, geringe Wertschätzung, 
Burnouts und Kündigungen belasten seit-
her zusätzlich das Gesundheitssystem. Laut 
einer Studie von Juli 2020 (Quelle: NCIB / 
National Library of Medicine) führten die-
se Umstände bei Pflegekräften zu „starken 
psychischen und körperlichen Belastungen“ 
wie Ängsten, Schlafstörungen und Depressi-
onen. Das damalige „Applaudieren“ – schön 
und gut, aber Pflegefachkräfte wollen ernst-
genommen werden und Verbesserungen „an 
Leib und Seele“ spüren – langfristig. Die 
Würdigung im Gesundheitssystem für diese 
anstrengenden Berufe ist längst überfällig. 
Aktuell arbeiten hierzulande rund 1,7 
Millionen Menschen im Pflegedienst, da-
runter zirka 460.000 in Krankenhäusern 
und 1,2 Millionen in der stationären und  

ambulanten Altenpflege. Letztere sind aber 
für über 4 (!) Millionen Pflegebedürftige zu-
ständig. 2022 wurden sogar fast 4,9 Millio-
nen Personen mit einem Pflegegrad angemel-
det. 2023 könnte die Zahl schätzungsweise 
auf über 5 Millionen Menschen im Betreu-
ungs- und Pflegesystem ansteigen. Fazit: Die 
Rechnung scheint schon lange nicht mehr 
aufzugehen – wen wundern dann wirklich 
noch diverse Reportagen über desaströse Zu-
stände in Krankenhäusern, Alten- und Pfle-
geheimen? Der Pflegenotstand dürfte sich 
dementsprechend in den nächsten Jahrzehn-
ten weiter zuspitzen. Man geht davon aus, 
dass es ab dem Jahr 2060 weit über 6 Millio-
nen Pflegebedürftige geben wird. Denn auch 
die Prognosen für Demenzerkrankungen 
steigen Jahr für Jahr.

Die Pflegekommission
Allen Pflegeberufen ist gemein, dass sie zwar 
„systemrelevant“ sind, aber immer noch 
nicht gut genug bezahlt. Als „Überbrückung“ 
trat im November 2019 das „Pflegelöhne-
verbesserungsgesetz“ in Kraft, welches auf 
Grundlage des Arbeitnehmer-Entsendegesetz 
(AentG) entworfen wurde. Dieses Gesetz 
(Quelle: gehalt.de / Stand März 2022) besagt, 
„dass eine Notwendigkeit für eine stetige An-
passung des Mindestlohns für die Pflegebe-
rufe besteht“. Auf diesem Grundsatz wurde 
auch eine Pflegekommission dauerhaft ein-
gerichtet, die regelmäßig über die Höhe des 
Mindestlohns bestimmt. Ab 1. Mai 2023 be-
kämen „Pflegehilfskräfte“ demnach mindes-
tens 13,90 Euro (ab dem 1. Dezember dann 
14,15 Euro). „Qualifizierte Pflegehilfskräfte“ 
mit mindestens einjähriger Ausbildung ab 1. 
Mai 14,90 Euro (ab dem 1. Dezember dann 
15,25 Euro) und „Pflegefachkräfte“ ab 1. Mai 
17,65 Euro (ab dem 1. Dezember dann 18,25 
Euro). Zudem „empfehle“ die Kommission 
bezahlten Mehrurlaub für Beschäftigte mit 
einer 5-Tage-Woche für das Jahr 2023 und 
2024 für jeweils neun Tage.

In die richtige Richtung?
Seit dem 1. September 2022 sind nur noch 
Pflegeeinrichtungen zur „Versorgung“ zuge-
lassen, die ihre Pflege- und Betreuungskräfte 
nach Tarif oder „kirchenarbeitsrechtlichen“ 

Regelungen oder mindestens in Höhe eines 
Tarifvertrags oder der besagten Regelungen 
bezahlen. Sind Pflegeeinrichtungen nicht ta-
rifgebunden, sind sie ebenfalls verpflichtet, 
Gehalts- und Vertragsanpassungen vorzu-
nehmen. Pflegeeinrichtungen müssen also 
noch mehr Vorschriften zur Einhaltung 
der gesetzlichen Tariflöhne beachten, die 
Arbeitsverträge gegebenenfalls mit den 
Pflegekräften entsprechend ändern usw. – 
bedeutet: noch mehr Bürokratie, Verwal-
tung und noch mehr Komplexität.

Aber bedeutet mehr Lohn auch 
gleichzeitig mehr Pflegepersonal?
Fakt ist, wie in jeder anderen Branche auch, 
dass ein angemessenes Gehalt keinen Fach-
kräftemangel, keinen Zeitdruck und auch die 
Überstunden nicht ausgleichen kann. Zudem 
gab es in der Vergangenheit immer wieder 
Negativschlagzeilen über das – laut Verdi – 
„Kernproblem“ der Pflege: Private Geldgeber 
wie Investoren und internationale Konzerne 
investieren dank hoher Rendite und hoher 
Sicherheit in Pflegeimmobilien. Während 
öffentliche Heime kaum über die Runden 
kommen, weshalb der Trend auch zur Priva-
tisierung geht.
Skandinavische Länder gelten in der Pflege 
als Vorbilder, da sie Kranken- und Altenver-
sorgung kommunal organisieren und durch 
Steuern finanzieren. Entsprechend herrschen 
deutlich bessere Arbeitsbedingungen und hö-
here Löhne, weshalb Patientinnen und Pati-
enten eine qualitativ hochwertige Versorgung 
erhalten. Dies könnte auch eine Lösung für 
Deutschland sein, setzt allerdings die Be-
reitschaft voraus, die Pflege als eine Sache 
der Gemeinde anzusehen. Schlussendlich 
benötigt die Pflege einen Trend weg von der 
Gewinnmaximierung – wieder hin zum So-
zialen –, um den Pflegenotstand endlich zu 
beheben.

Um den steigenden Arbeitskräftebedarf de-
cken zu können, benötigt Deutschland Ar-
beitskräftezuzüge aus Drittstaaten. Wie diese 
Statista-Grafik zeigt, bräuchte der deutsche 
Arbeitsmarkt im Zeitraum von 2018 bis 2035 
pro Jahr mindestens 98.000 zugezogene Ar-
beitskräfte. In den folgenden Jahrzehnten er-
höht sich der Bedarf auf bis zu 197.000 Per-
sonen pro Jahr (Stand August 2022).

Quellen: statista.com / gehalt.de /  
ecovis.com 

Inspirationen der Vergänglichkeit und des Loslassens
Königstein (mk) – Dass der französische 
Maler Eric Decastro kein ‚gewöhnlicher‘ 
Künstler ist, merkt der interessierte Betrach-
ter schnell beim Blick auf seine auf den Mit-
telpunkt ausgelegten Werke, die aktuell in 
der Galerie Uhn in Königstein zu bestaunen 
sind. 
Bei der Vernissage konnte man persönlich 
mit dem Künstler ins Gespräch kommen. 

Der Künstler
1960 in Le Creusot, Frankreich, geboren, 
lebt und arbeitet Eric Decastro in Frankfurt 
und Lourmarin, Provence. Als Kind einer 
Künstlerin kam er bereits als Vierjähriger 
zur Malerei. In seinen früheren Bildern inte-
ressierte sich Decastro besonders für die Ba-
lance von Farbe und Licht, bei denen dicke 
und pastöse Farbaufträge eine bedeutende 
Rolle spielten und plastisch, fast reliefartig 
wirkten. 
Seine Werke sind modern, zeitlos, abstrakt 
und figurativ. Decastros Arbeiten werden 
national und international sehr geschätzt 
und gesammelt. 
So berichtet der Maler von folgenden  

Ausstellungen unter anderem in Barcelona, 
Mexico, Peru. 

Vergänglichkeit
Eric Decastro beschäftigt sich insbesondere 
mit der Vergänglichkeit und dem Prozess 
des Loslassens. 
Nach einer Nahtod-Erfahrung am 24. Sep-
tember 2008, bei dem sein Herz während 
einer Operation aufhörte zu schlagen, bringt 
er bewusst einen Mittelpunkt in seine Bil-
der ein, von dem eine strahlende, fließende 
Energie ausgeht. Als eine Art Prozess des 
Loslassens und der Vergänglichkeit über-
malt der Künstler seine eigenen Werke. 
So ist jedes Bild einzigartig und eben auch 
zeitlich begrenzt, vergänglich – wie das Le-
ben an sich. 
Zudem malt Decastro seine Werke hän-
gend in Paragliding-Gurten. Darüber in-
formieren können sich Interessierte unter:  
www.decastro-art.net. 
Ein Teil seiner Werke ist noch bis 
3. März 2023 in der Ausstellung
„Begegnungen“ der Galerie Uhn,
Hauptstraße 34, zu sehen.

Der internationale Künstler Eric Decastro mit Galeristin Jimin Leyrer vor seinem Schaf-
fenswerk „Au centre de l’attention couleurs or et Arc en ciel Level 1“, 2021 Foto: Kuschel
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Maria Himmelfahrt
im Taunus

Pastoralteam:
Pfarrer Stefan Peter  06174 – 25 50 520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 – 25 50 533
Kaplan Benedikt Wach ....................  06174 – 25 50 516
Diakon Johann Weckler .....  06174 – 25 50 517
Gemeindereferentin 
Divya Heil ...........................................  06174 – 25 50 538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas .............................  06174 – 25 50 530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________

Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten 
werktags und an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen 
tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien 
um 17:00 Uhr statt.

Besuch der Gottesdienste:
Bitte beachten Sie mit Rücksicht auf unsere Mitmen-
schen und zum eigenen Schutz die Hygieneregeln.
•  Bitte bleiben Sie mit Erkältungssymptomen und/

oder Fieber besser zuhause.

Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtge-
spräch über das Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.

Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Haus-
gebet, das ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. 
Gerne können Sie auch ein Exemplar bei anderen 
einwerfen und so Freude bereiten! In digitaler Form 
finden Sie es auf unserer Homepage unter www.ma-
riahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet be-
kommen, dann schicken Sie uns eine Mail an pfarr-
blatt@mariahimmelfahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum 
Wochenende auch in Papierform zu. Hier ge-
nügt ein Anruf zu den Öffnungszeiten des 
Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. von 
9 – 12 Uhr und Mi. von 14:00 – 17:00 Uhr unter Tele-
fon 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirch-
ort.

Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem ak-
tuellen Pfarrblatt. Sie finden es in allen Kirchen so-
wie auf der Homepage. Möchten Sie das Pfarrblatt 
regelmäßig per Mail erhalten, schicken Sie eine kur-
ze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.
de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch 
gerne das Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie 
einfach im Büro Bescheid.

Unsere Kitas
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden 
Sie auf der Homepage unter www.kitas-mhit.info. 
Ebenso finden Sie hier unsere aktuellen Stellenaus-
schreibungen.

Hauskommunion und Krankenkommunion
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen 
egal welchen Alters ist die  Hauskommunion ein Zei-
chen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brau-
chen könnte oder wenn Sie selber den Besuch eines 
Seelsorgers wünschen, geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro mon-
tags, dienstags, donnerstags und freitags von 9:00 
Uhr bis 12:00 Uhr oder mittwochs von 14:00 Uhr bis 
17:00 Uhr unter 06174 – 25 50 50 
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter 
sprechen, denken Sie bitte an eine Telefonnummer, 
unter der wir zurückrufen können. 
Per Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen 
werden die erforderlichen Hygienemaßnahmen 
eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50  *  06174 – 25 50 525

E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 Uhr

Mi 14:00 – 17:00 Uhr 
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 

***
Donnerstag, 02.02.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe für die Pfarrei
  mit Lichterprozession, Kerzenweihe 

und Blasiussegen
Samstag, 04.02.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
 mit Blasiussegen
Sonntag, 05.02.
11.15 Uhr  Kirche Heilige Messe als Fastnachts-Gottes-

dienst mit Blasiussegen
Donnerstag, 09.02.
12.00 Uhr kl. Pfarrsaal Ma(h)l gemeinsam essen
Samstag, 11.02.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 12.02.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
 † János Szöke

Termine
Donnerstag, 09.02.
12.00 Uhr kl. Pfarrsaal Ma(h)l gemeinsam essen

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50 *  Fax: 06174 – 25 50 525
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 12.02.
18.00 Uhr Kirche Ökumenisches Abendgebet

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 04.02.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
 mit Blasiussegen
Samstag, 11.02.
18.00 Uhr Kirche Wortgottesfeier

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Tel.: 06174 – 25 50 50 *  Fax: 06174 – 25 50 525
Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 05.02.
09.00 Uhr Kirche Heilige Messe
 mit Blasiussegen
Mittwoch, 08.02.
18.30 Uhr Kirche Heilige Messe

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 – 25 50 50  *  Fax: 06174 – 25 50 525 

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr 9 – 12 Uhr,

Mi 14:00 – 17:00 Uhr 
(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen)

***
Donnerstag, 02.02.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Donnerstag, 09.02.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe 

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro: Pfarrgasse 1
Tel.: 06174 – 25 50 540   *   Fax 06174 – 25 50 525

Email: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de
Öffnungszeiten des Büros:

Fr 9.00 – 12.00 Uhr
***

Zurzeit ist das Büro telefonisch und per Mail über das 
Büro Kronberg zu erreichen. Hier ist Frau Elsbeth 
Raczek Ihre Ansprechpartnerin. Vor-Ort-Termine kön-
nen bei Bedarf vereinbart werden.

Tel. 06174 - 25 50 544
st.vitus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Öffnungszeiten: Di und Fr 10.00 - 12.00 Uhr
Sie können sich aber auch gerne im Zentralen Pfarr-
büro melden beispielsweise wenn Sie eine Messe be-
stellen wollen.

Vielen Dank für Ihr Verständnis

Sonntag, 12.02.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe

Termine:
Donnerstag, 09.02.
15.00 Uhr gr. Saal Seniorentreff Schloßborn
 Faschingsfeier

KATHOLISCHE 
KINDERTAGESSTÄTTEN

KiTa und St. Marien
Königstein, Georg-Pingler-Str. 26
06174-55 45
kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Christkönig
Falkenstein, Heinzmannstraße 3, 06174 – 2 28 56
kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Michael
Mammolshain, Pfarrer-Bendel-Weg 1, 06173 – 18 17
kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa Marienruhe
Schloßborn, Johann-Marx-Straße 1, 06174 - 61037
kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de

KiTa St. Christophorus
Glashütten, Schulstraße 5a, 06174 - 61045
KiTa-Christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle Stellenan-
gebote finden Sie auf unserer Website unter 
https://www.kitas-mhit.info/

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein in der 
ß4. Kalenderwoche 2023 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de 

Donnerstag, 2.2.  
08.45h Spielkreis im Adelheidstift 
16.00h Kleine Kinderkirche (Kinder bis 1. Klasse)
Freitag, 3.2.                            
10.00h  Miteinander Tanzen im  Adelheidstift 
Sonntag, 5.2
10.00h Abendmahlsgottesdienst
 Predigt: Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer 
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
Montag, 6.2.                          
10.00h Seniorengymnastik im Adelheidstift
19.30h Vokalensemble
Dienstag, 7.2.                         
08.45h Spielkreis im Adelheidstift
10.00h     Treff für Schwangere und Mütter im Adelheid-

stift 
16.00h Konfirmanden K 2024
17.00h Konfirmanden K 2023
Donnerstag, 9.2.  
08.45h Spielkreis im Adelheidstift 
16.00h Große Kinderkirche (Kinder ab 2. Klasse)
 Kindermusical „Mose, ein echt cooler Held“ 

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche. E-Mail: kontakt@michaelmuche.de

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Tel.: 06174 - 7334.      
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard  Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik: Kantor Carmenio Ferrulli
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche. 
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Tel.: 06174-7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de; 
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:  
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig steuerabzugs-
fähig quittiert!
Wohnraumangebote und Kleiderspenden bitte hier anmel-
den: ukrainehilfe@koenigstein.de

Do 2-2.. 
09.00 Uhr Miniclub
So 5.2.   3. Sonntag vor der Passionszeit 

(Septuagesimä)
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl und Taufe 

(Pfr. Winzler/Gemeindehs.)

Wochenspruch: „Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und 
vertrauen nicht auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine 
große Barmherzigkeit.“   Daniel 9, 18

Do 9.2. 
09.00 Uhr Miniclub

Büro: Am Hohlberg 17, Di 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134;
Pfarrer Timo Winzler, Sprechzeiten nach Vereinbarung

Donnerstag, den 02.02.2023
19.00 Uhr  Handarbeitskreis im Arno-Burckhardt-Saal
Sonntag, den 05.02.2023 (Septuagesimae)
11:15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Lothar Breidenstein
11:15 Uhr  Kindergottesdienst im Arno-Burckhardt-Saal
Mittwoch, den 08.02.2023
15.00 Uhr   Die fröhliche Mittwochsrunde im Arno-

Burckhardt-Saal
Freitag, den 10.02.2023
19.00 Uhr Jugendtreff im Arno-Burckhardt-Saal

Die Gottesdienste werden ohne Zugangsbeschränkung ge-
feiert. Masken können freiwillig getragen werden. .

Büro:   Geöffnet: Dienstag, Donnerstag, Freitag 
von 9.00 – 12.00 Uhr, Gartenstr. 1, 
Tel. 06174 / 7153, Fax 930630. 
www.evangelische-kirche-falkenstein.de-
Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein
@ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon 06174-7153, 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags 
7.30 –17.00 Uhr, Leiterin: Frau Monika 
Leichsenring,  Nüring str. 6, Tel. 5561. 
Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Kirchliche Nachrichten für die evangelische Kirche 
Mammolshain vom 02.02.2023-09.02.2023

Sonntag   05.02.   
09.30 Uhr   Gottesdienst  in Neuenhain,  Pfr. Frey 
11.00 Uhr   Gottesdienst in Mammolshain, Pfr. Frey
Dienstag   07.02.   
1.te Gruppe:  15.00 -16.30 Uhr und die 
2.te Gruppe:   16.45 -18.15 Uhr Konfirmandenunterricht in 

Neuenhain

Monatsspruch Februar 2023
Sara aber sagte: Gott ließ mich lachen.  (1. Mose 21,6)

Gemeindebüro: Mi. von 9.00 Uhr – 12.00 Uhr, 
Tel. 06173-5982, Frau Gabriel

Pfarr amt Neuenhain: 
Frau Gilgen: Tel. 06196-23566
Pfr. Jan Spangenberg, Tel. 06196-9513431 
Pfr. Jan Frey, Tel. 06196-9513432 oder 06196-21413          

Nachrichten
Kirchen

Neu im Kirchenvorstand: 
Anna Becker

Königstein (kw) – Am 5. Februar um 10 
Uhr wird Anna Becker im Abendmahlsgot-
tesdienst in der Evangelischen Immanuelkir-
che als neues Mitglied des Kirchenvorstands 
eingeführt. Der Kirchengemeinde seit ihrer 
Kindheit eng verbunden und mit den Arbeits-
feldern durch ein Praktikum im Ev. Pfarramt 
vertraut, will sich Anna Becker im Bereich 
Kinderkirche und Konfirmandenarbeit enga-
gieren - und überall dort, wo es der Schülerin 
der 11. Klasse zeitlich möglich ist. Mitglieder 
und Freunde der Kirchengemeinde sind zu 
diesem Abendmahlsgottesdienst besonders 
herzlich eingeladen!

Miniclub startet durch
Schneidhain (kw) – Immer donnerstags um 
9 Uhr beginnt der Miniclub im evangelischen 
Gemeindehaus, Am Hohlberg 19. 
Junge Eltern kommen hier zum Erfah-
rungsaustausch zusammen, während ihre 
Kinder (0 bis 3 Jahre) miteinander spie-
len können. Juliane Reuter hat vor Kurzem 
die Leitung übernommen und steht unter:  
Jusch-Logan@web.de für eine Kontaktauf-
nahme zur Verfügung. Interessierte kön-
nen gerne einfach mal vorbeischauen! Bei  
annehmbarem Wetter wird auch mal auf den 
Spielplatz vor der Heinrich-Dorn-Halle ge-
wechselt. Die Evangelische Kirchengemeinde 
Schneidhain freut sich auf rege Beteiligung.

Nächster Wandertermin
Königstein (kw) – Die nächste Wanderung 
des Taunusklub Königstein findet am 8. Feb-
ruar statt. Auf drei Weitwanderwegen geht 
es von Oberhöchstadt (Waldsiedlung) zur 
Hohemark mit Einkehr in „Das Waldtraut“. 
Abfahrt ist um 10.46 Uhr mit dem Bus 261; 
Rückfahrt mit dem  Bus 57 um 15.34 Uhr 
oder mit der U3 über Oberursel. Für Rückfra-
gen: Tel. 06174 5641 (Hedwig Groß).
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Herr, wann du willst,
dann ist es Zeit
und wann du willst,
bin ich bereit,
heut’ und in alle Ewigkeit.

(P. Rupert Mayer)

OstR. i. R.

Hans-Leo Pabel
* 6. Juni 1938            † 25. Januar 2023 

In Liebe und Dankbarkeit geben wir meinen geliebten Ehemann,  
unseren treusorgenden Vater und Großvater in Gottes Hände zurück.

Rosemarie Pabel 
Mirjam Pabel

Leonie Zoller-Herget, geb. Pabel
Dr. Florian Zoller und Thomas Herget

Lea, Dina und Leon und Jan (beim Opi)

Die Beerdigung ist am 3. Februar 2023 um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Eppstein-Ehlhalten.
Der Trauergottesdienst findet am 4. Februar 2023 um 18.00 Uhr in St. Marien in Königstein statt.

Kondolenzadresse: Rosemarie Pabel, Am Borbig 9, 65817 Eppstein

Einladung zur
146. Jahreshauptversammlung

der Freiwilligen Feuerwehr Königstein im Taunus e.V.
am Freitag, dem 10. Februar 2023,

um 20.00 Uhr im Lehrsaal der Feuerwehr,  
Am Kaltenborn 3, 61462 Königstein im Taunus

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Gedenken an verstorbene Mitglieder
3. Jahresbericht des Wehrführers und Vorsitzenden
4. Jahresbericht des Schriftführers über die Vereinstätigkeit
5. Jahresbericht des Jugendfeuerwehrwartes
6. Jahresbericht des Kassierers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes
9. Ehrungen

 10. Turnusmäßige Wahl der Wehrführung und des Vorstandes
 11.  Anträge an die Mitgliederversammlung ( bis 31. Januar 2023

schriftlich einzureichen )
 12. Unsere Gäste haben das Wort
 13. Verschiedenes

Angehörige und Gäste sind herzlich willkommen.  
Anzug: Ausgehuniform 

Freiwillige Feuerwehr Königstein im Taunus e.V.

FREIWILLIGE FEUERWEHR
KÖNIGSTEIN IM TAUNUS E.V. Du fehlst.

Nichts ist schwerer
als einen geliebten 

Menschen
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige 
teilen Sie Ihren

Schmerz, finden Halt
bei Freunden und
nehmen würdig

Abschied.

„Kopfüber“ und der Kanzlerbungalow  
Fotokunst von Dirk Brömmel

Königstein (gs) – Manche kleinen Begeben-
heiten lassen die Menschen erstaunen – so 
auch eine kleine – aber feine – Kunstausstel-
lung der KLEIN Gallery in den Räumlichkei-
ten in der Stresemannallee 7 in Königstein. 
Wer einen Ausstellungsraum mit Kunstwer-
ken erwartet, wird erstaunt sein, denn präsen-
tiert werden die Werke des bekannten Foto-
künstlers Dirk Brömmel in dem pittoresken 
Treppenhaus der Königsteiner Stadtvilla. 
Die fotografischen Collagen von Dirk Bröm-
mel passen sich harmonisch ein in die vielen 

Nischen und Wandecken, die den unverwech-
selbaren Charme dieses Hauses ausmachen. 
Seine Schiffe, die er in einem besonderen 
Verfahren von Brücken herab ablichtet, of-
fenbaren zahllose Details und überraschen 
den Betrachter durch ihren Kontrast zu dem 
jeweils abgestimmten, aber schlichten farb-
lichen Hintergrund der Fotografie. Kleine, 
unscheinbare Dinge, die oft einer ungewoll-
ten Symmetrie folgen, rücken unversehens in 
den Fokus, fangen den Blick und regen dazu 
an, mehr zu entdecken – zu suchen und im 
Abschluss auch immer mehr Details zu rea-
lisieren. Farbenfroh, verspielt und doch von 
großer Symmetrie geprägt sind die Fotogra-
fien eine Entdeckung wert.
Dirk Brömmel wurde im Jahr 2015 u.a. mit 
dem Europäischen Architekturfotografie-
Preis ausgezeichnet. Neben den Fotografi-
en der „Schwimmenden Märkte“ erlangte 
Brömmel große Bekanntheit mit seinen Foto-
collagen unter dem Thema „Villa Tugendhat“ 
und „Kanzlerbungalow“. Auch aus diesen 
bekannten Serien sind einzelne Bilder in der 
KLEIN Gallery ausgestellt. Bei den fotogra-
fischen Serien nutzte der Künstler Archivbil-
der und kombinierte die Vergangenheit des 
jeweiligen Gebäudes und seiner damaligen 
Bewohner fotokünstlerisch mit dem gegen-
wärtigen Architektur-Bestand, was den Col-
lagen optisch eine einzigartige Besonderheit 
und einen ganz eigenen Charme verleiht.

Die Fotokunst von Dirk Brömmel ist zu be-
sichtigen in der KLEIN Gallery in König-
stein, Stresemannstraße 7 – Termine nach 
Vereinbarung. Kontakt: Tel. 0173-7575707 
oder 0151-50408817. E-Mail: art@klein-
gallery.com

Christoph Klein präsentiert Fotokunst von 
Dirk Brömmel in einer außergewöhnlichen 
Ausstellung.  Foto: Scholl

Chagall. Welt in Aufruhr – 100.000 
Besucher und längere Öffnungzeiten

Hessen (kw) – Seit der Eröffnung am 4. No-
vember 2022 haben bereits mehr als 100.000 
Besucherinnen und Besucher die Ausstellung 

„Chagall. Welt in Aufruhr“ in der Schirn 
Kunsthalle Frankfurt gesehen. Aufgrund des 
starken Zuspruchs verlängert die Schirn ab 
dem 13. Januar bis zum Ende der Laufzeit am 
19. Februar die Öffnungszeiten der beliebten
Chagall-Schau – sie ist dann Mittwoch bis
Samstag von 10 bis 22 Uhr sowie Dienstag
und Sonntag von 10 bis 19 Uhr geöffnet.
Sebastian Baden, Direktor der Schirn Kunst-
halle Frankfurt, betont: „Der enorme Zu-
spruch auf unsere große Chagall-Ausstellung
erfüllt mich und das gesamte Schirn-Team
mit großer Freude – ein schöner und anspor-
nender Auftakt in das neue Jahr.
Vor allem zeigen die vielen positiven Rück-
meldungen unserer über 100.000 Gäste und
das sehr große Interesse an unseren zahlrei-
chen Vermittlungsangeboten die intensive
Auseinandersetzung mit Marc Chagalls bis-
lang wenig bekannter Kunst der 1930er- und
1940er-Jahre.“

Foto: Schirn Kunsthalle Frankfurt 2022/
Norbert Miguletz

Sperr-Notruf im Handy speichern
Hessen (kw) – Ob gestohlen oder verloren: 
Der Schreck ist erst mal groß, wenn physi-
sche oder digitale Zahlungskarten weg sind. 
Umso wichtiger ist es, einen kühlen Kopf zu 
bewahren und schnell zu reagieren. Wer den 
zentralen Sperr-Notruf 116 116 im Handy 
gespeichert hat, muss im Notfall nicht lange 
suchen. 
Mit nur einem Anruf lassen sich die Karten 
sofort sperren und mögliche finanzielle Schä-
den verhindern. 
Ab dem Zeitpunkt der Sperrung übernehmen 
Banken und Sparkasse die Haftung, sofern 
Karteninhaberinnen und -inhaber nicht grob 
fahrlässig gehandelt haben. 

So geht’s:
Der Sperr-Notruf ist Tag und Nacht erreich-
bar. Während der Geschäftszeiten können die 
Zahlungskarten auch beim eigenen Institut 
gesperrt werden. Zudem bieten viele Banken 
und Sparkassen über ihr Online-Banking eine 

Kartensperre an.
Karteninhaber sollten die IBAN (alternativ 
Kontonummer und BLZ) parat haben und Da-
tum und Uhrzeit der Sperrung notieren.
Im Falle eines Diebstahls ist es wichtig, bei 
der Polizei Anzeige zu erstatten. Diese veran-
lasst zusätzlich die Sperrung des Lastschrift-
verfahrens per Unterschrift. Protokoll gut 
aufbewahren!

Erika Schmitt
geb. Krieger

* 18. Juli 1936            † 16. Januar 2023  

Wir sind sehr traurig.

Susanne und Wolf Ebert mit Tim und Karl

Diethard Schmitt mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am 
Donnerstag, 9. Februar 2023, um 14.00 Uhr  

auf dem Falkensteiner Friedhof statt.

Kondolenzanschrift: Abeggstraße 22, 65193 Wiesbaden

Meine Seele preist die Größe des Herrn
Lk 1,46

aus dem Magnificat

Hans-Leo Pabel

Die katholische Pfarrei Maria Himmelfahrt im Taunus trauert  
um ihren langjährigen Organisten, der nach langer und mit großer Tapferkeit  

ertragener Krankheit verstorben ist.

Seit mehr als 5 Jahrzehnten war er am Kirchort St. Marien in Königstein  
als Kirchenmusiker engagiert. Die Musik war seine Leidenschaft.  

Sonntag für Sonntag begleitete er einfühlsam die Gottesdienste an der Orgel.  
Mit großer Dankbarkeit blicken wir auf diese vielen Jahre des Einsatzes  

für die Musica Sacra in unserer Pfarrei.

Seiner Familie und allen, die ihn kannten und schätzten, gilt unser Mitgefühl.

Im Glauben an die Auferstehung nehmen wir Abschied.  
Im Gebet wollen wir an ihn denken.

Walter Schäfer
Vorsitzender des Pfarrgemeinderates

Dorothea Spyth
für den Ortsausschuss St. Marien 

Stefan Peter
Pfarrer 

* 6. 6. 1938
Breslau

† 25. 1. 2023
Ehlhalten
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Nachruf Hans-Joachim Decani
Königstein (kw) – Vor gut einer Woche, am 
27. Januar 2023, verstarb der langjährige
Stadtbrandinspektor und Ehrenmitglied der
Feuerwehr Königstein-Mitte, Herr Haupt-
brandmeister Hans-Joachim (Jochen) Decani
im Alter von 89 Jahren.
Decani trat 1959 in den Dienst der Freiwilli-
gen Feuerwehr der Stadt Königstein im Tau-
nus ein und wurde 1965 Wehrführer.
Im Zuge der Gebietsreform war er der erste
Stadtbrandinspektor der Stadt Königstein im
Taunus und somit auch für die neuen Stadttei-
le Falkenstein, Schneidhain und Mammols-
hain verantwortlich.
Unter seiner Führung entwickelte sich die
Qualität der Feuerwehr Königstein mit ihren
Stadtteilen zum Schutz und Sicherheit der Be-
völkerung erheblich.
So wurde unter ihm der Fuhrpark der Wehr
modernisiert und die erste Drehleiter be-
schafft, das Hilfeleistungszentrum (HLZ) am
Kaltenborn erbaut und der Hessische Feuer-
wehrtag 1976 mit großem Erfolg in König-
stein durchgeführt.
Bis 1983 führte er die Freiwilligen Feuerweh-
ren der Stadt Königstein, trotz eigener gro-
ßer beruflichen Belastung, hervorragend und
verantwortungsvoll. Er legte damit den
Grundstein für eine heute top ausgestattete
und leistungsstarke ehrenamtliche Wehr.
Zudem war er Gründungsmitglied des Kreis-
feuerwehrverbands im Hochtaunuskreis 1973.
Für seine hervorragenden Leistungen 
wurde er mehrfach ausgezeichnet – un-
ter anderem  mit dem selten verliehenen
Deutschen Feuerwehrkreuz in Gold.

Die ehrenamtlichen Mitglie-
der der Feuerwehren der Stadt  
Königstein verneigen sich vor einer groß-
artigen Führungskraft und Kameraden. 
(Christoph Schwarzer, Sprecher der Feuer-

wehr Königstein)

Der OGV feierte den Apfelwein 
und einen Abschied

Mammolshain (kw) – Ganze siebzehn Mal 
hat der Obst- und Gartenbauverein Mam-
molshain sein beliebtes Fest zum jährlichen 
Apfelwein-Anstich gefeiert - siebzehn Mal 
gab es den frischen, mild-süffigen Apfelwein 
direkt aus dem Fass, dazu die große Schlacht-
platte mit Kraut und Leberknödel. Und immer 
stand das Fest unter der Regie von Bernhard 
Bunte, der es mit seinen Vorstandskollegen 
aus der Taufe gehoben hatte und stets für die 
Qualität von Wein und Essen verantwortlich 
zeichnete.
Nun reicht Bernhard Bunte den Stab weiter 
und zieht sich aus der OGV-Vorstandsarbeit 
zurück. Deswegen galt es, Abschied zu neh-
men. Nach der Zeremonie des Fass-Anstichs 

durch Umweltbeauftragte Birte Sterf, Bürger-
meister Leonhard Helm, Ersten Stadtrat Jörg 
Pöschl und Ortsvorsteher Hans-Dieter Hart-
wich ergriff der OGV-Vorsitzende Werner 
Plescher erneut das Wort, um das langjährige 
und vielfältige Wirken Bernhard Buntes im 
Vorstand und für den Verein Revue passieren 
zu lassen. Durch langanhaltenden Applaus 
zollten ihm auch die Besucher Respekt. Dann 
ließen sie sich wieder an die Tische nieder, 
um Apfelwein und Kesselfleisch an diesem 
einmaligen Ort zu genießen: 
In der Vereinshalle am Rande Mammols-
hains inmitten der Streuobstwiesen, in der 
sonst die Apfelpresse betrieben wird und die  
Traktoren stehen.

„O zapft is“! Fass-Anstich durch den OGV-Vorsitzenden Werner Plescher, Bürgermeister 
Helm, Jörg  Pöschl, Ortsvorsteher Hartwich und Birte Sterf (v.l.n.r.) Foto: OGV

Daß in jedem jungen Triebe,
jeder Blume leichtem Sprießen
ich vernehm ein stilles Grüßen
ferner Seelen, die ich liebe. 

Rose Guth

Ruth Christiane Guth 
geb. Pfefferkorn

28. 3. 1930 – 27. 1. 2023

In Liebe und tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied.

Charlotte Guth

Ulrich Guth und Sybille Guth, geb. Neuhaus
mit Victoria und Matilda

Claus Guth und Anna Sofie Tuma
mit Josephine und Felix

Christine Reifenberger und Martin Streit
mit Paul

Kondolenzadresse: Pietät Fischer, c/o Trauerhaus Guth, 
Hauptstraße 32, 61462 Königstein im Taunus

Die Beisetzung findet am Donnerstag, 9. Februar 2023, um 14.00 Uhr  
auf dem Friedhof der St. Zeno Kirche in Bad Reichenhall, Salzburger Straße 34, statt. 

Im Sinne der Verstorbenen wird an Stelle von Blumengrüßen um eine Spende  
zu Gunsten „Die Lebensgemeinschaft e.V.“ IBAN: DE23 5185 0079 0360 1888 84  

BIC: HELADEF1FRI – Sparkasse Oberhessen, gebeten.

Eindrucksvoll sind die Bilder von Königstein an der Strandbucht des Wolkenmeeres – 
Standort des Fotografen war oberhalb der Festwiese - der Blick geht also von Richtung 
Schneidhain nach Fischbach und Eppstein.
Besonders witzig: Ganz links über dem Rhein-Main-Gebiet tauchten ab und zu Flug-
zeuge aus dem Meer auf oder stürzten sich mutig in die Fluten – da musste wohl der 
Flughafen irgendwo sein. Delphine? Pinguine? Fliegende Fische? … Foto: Friedel

Traumblick

„Vom Anfang und Ende 
des Universums“

Glashütten (kw) – Unsere Erde ist ein spätes 
Produkt der kosmischen Evolution. Als sich 
unser Sonnensystem bildete, war das Univer-
sum schon über neun Milliarden Jahre alt. 
Entstanden ist es in einem Zustand mit fast 
unendlich hoher Dichte und Temperatur: dem 
Urknall. Seit dem dehnt es sich aus und kühlt 
ab. Wie wird sich der Kosmos weiterentwi-
ckeln? Welche Rolle spielen dabei die rätsel-
hafte Dunkle Materie und Dunkle Energie? 
Der Kulturkreis Glashütten lädt zu einem 
Vortrag von Professor Dr. Bruno Deiss, As-

trophysiker und Wissenschaftlicher Direktor 
des Physikalischen Vereins sowie der Stern-
warte Frankfurt, mit dem Thema „Der ers-
te Tag, die letzte Nacht – vom Anfang und 
Ende des Universums“ – am Donnerstag,  
9. Februar, um 20 Uhr in das Evangelische
Gemeindezentrum in Glashütten, Schloßbor-
ner Weg 16.
Der Eintritt kostet 12 Euro, (Kulturkreismit-
glieder zahlen 10 Euro), Jugendliche bis 16
Jahre 3 Euro. Weitere Informationen unter:
www.kulturkreis-glashuetten.de.
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ANK ÄUFE

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein
zelstücke und ganze Nachläs
se. Teakholz möbel, Marken wie 
Cassina,  Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m. 
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Bücher und Fotos über den 1. + 2. 
Weltkrieg von privatem Militärhisto-
riker gesucht. Gerne auch ganze 
Sammlungen. Tel. 06172/983503

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Sammler kauft Silberbestecke, 
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Dame kauft: Pelze aller Art, Kleider, 
Leder- u. Krokotaschen, Bernstein, 
Nähmaschinen, Ölgemälde, Bilder, 
Schreibmaschinen, Gardinen, Pup-
pen, Schallplatten, Zinn, Porzellan, 
Modeschmuck, Silber, Uhren, Mün-
zen, Alt- und Bruchgold, Zahngold, 
Goldschmuck, Bleikristall, Bücher, 
Briefmarken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsau� ösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende)
 Tel. 069/25718443

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bilder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsau� ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Herr Leibnitz kauft: Pelze, Alt- u. 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Leder- u. Krokotaschen, 
Figuren, u. Eisenbahn, Münzen, Pe-
rücken, Puppen, Ferngläser, Bleik-
ristalle, Bilder, Zinn, Modeschmuck, 
Silberbesteck, Bernsteinschmuck, 
Krüge, Teppiche, Porzellan, Schall-
platten, Nähmaschinen, Uhren, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushaltsau� ö-
sungen. Kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle absolute Höchstpreise, 100% 
seriös u. diskret, Barabwicklung vor 
Ort. Von Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Suche Pelze, Goldschmuck jegli-
cher Art und Form sowie Münzen, 
Silberbesteck auch 90/100 Zinn, 
Porzellan und Figuren, Teppiche.
Diskret und Fair. Fr. Strauss 
 Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Seriöse Dame aus Oberursel zahlt 
Höchstpreise für Schmuck aller Art, 
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Sil-
berschmuck, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Armbanduhren auch 
defekt. Münzen, Silberbesteck, Pel-
ze aller Art, Teppiche, Gemälde, 
Puppen, Zinn u. vieles mehr. Auch 
Haushaltsau� ösungen! 100% Zu-
friedenheit! Zahle bar vor Ort 
 Tel. 0611/13700494

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsau� ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 06196/4026889

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsau� ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Sammler sucht: Pelze, Nähmaschi-
nen, Porzellan, Bleikristall, Möbel, 
Puppen, Schallplatten, Teppiche, 
Silberbesteck, Zinn, Silber/Gold 
Münzen, Zahngold, Bruchgold, 
Bernstein, Modeschmuck, Taschen- 
uhren, Gardinen, Tischdecken, 
Hausau� ösungen. Kostenlose An-
fahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Poln. Mann kauft aus Wohnungs-
au� ösungen gebrauchte Möbel, 
Porzellan, Kleinteile aller Art und 
komplette Wohnungsau� ösungen.
 Tel. 0152/13191679 
 oder 0163/6446691

Mit Schlagzeilen 
erobert man Leser.
Mit Informationen 
behält man sie.
 Lord Alfred Northcliffe

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze al-
ler Art, alte Nähmaschinen, Porzel-
lan, Münzen, Modeschmuck, Bern-
stein, Perlen, Kleider, Eisenbahnen, 
Kroko/Leder-Taschen, Schreibma-
schinen, Zinn, Messing, Figuren, 
Taschenuhren, Teppiche, Silber/Alt- 
+ Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Puppen, Ferngläser, 
Spielzeuge. Wohnungsau� ösungen. 
Kostenlose Hausbesuche. Tägl. von 
7.30 - 21.00 Uhr erreichbar Korrekte 
Barabwicklung.  Tel. 06173/3358229

Seriöse Einkäuferin – Leder und
Pelze jeder Art, bis 7.000,– € in Ver-
bindung mit Gold. Zahle Goldpreis 
60,– €/g. Bruchgold, Altgold, Zahn-
gold, Goldschmuck, Münzen, Uh-
ren, Erbschaftsnachlässe, Porzel-
lan, Bilder, Figuren, Bleikristalle, 
Gläser, Hausgeräte, Schmuckkäs-
ten, Teppiche, alte Schuhe, Haus-
haltsau� ösungen, Modeschmuck, 
Silber, Perlen, Zinn. Kostenlose 
Anfahrt, zahle absolute gute Preise, 
zu 100% seriös und diskret, Bar-
zahlung vor Ort 100%. Mo. – So. 
von 8 – 20 Uhr.  Tel. 06196/4020705

Suche v. privat ausgestopfte Tiere, 
Tierpräparate auch Exoten sowie 
Ferngläser, Jagdmesser, Angelgerä-
te. Tel. 0157/57885474

AUTOMARKT

Hyundai i20, grau-metallic, Bj. 
08/2015, 64.000 km, HU 09/2024, 
Top Zustand. VB 9.750,– €.  
 Tel. 0178/2510950

PKW GESUCHE

Suche BMW und MERCEDES von 
privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Tiefgaragenparkplatz in der Pro-
fessor-Much-Str. 4, 65812 Bad So-
den am Taunus Verkaufspreis: 
30.000,– €, inklusive 19 % Mehr-
wertsteuer, Baujahr: 2018. 
 Tel. 0178/6590273

MOTORR AD/
ROLLER

Hobbybastler sucht Motorräder,
Mopeds, Roller, Mofas. Der Zustand 
u. das Alter sind egal. Barzahlung. 
Auch fehlende Schlüssel o. Papiere 
stören mich nicht. Haben Sie etwas 
für mich? Ich freue mich auf Ihren 
Anruf  Tel. 06401/90160

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Hobbybastler sucht Motorräder,
Mopeds, Roller, Mofas. Der Zustand 
u. das Alter sind egal. Barzahlung. 
Auch fehlende Schlüssel o. Papiere 
stören mich nicht. Haben Sie etwas 
für mich? Ich freue mich auf Ihren 
Anruf  Tel. 06401/90160

OLDTIMER

Porsche Master 419 Oldtimer,
16.500,- €, Erstzulassung 01/1962, 
Tachostand (abgelesen) 6.580 km.
  Anfragen: Alfredbecker21@gmx.de

KENNENLERNEN

Montagstreff Ü 50-Singles am 
06.02.2023 um 19.00 Uhr in Bad 
Homburg. Trau dich und ruf an:
  Tel. 0151/22255286

Er, Mitte 50, schlank, sportlich, er-
folgreich, großzügig, sucht Sie für 
Reisen, Sport, Kultur, Raum Wi, 
MTK, MZ, FFM.  Chiffre OW 0506

Hausmann (56). Hast du Lust auf 
einen Kaffee, Tee, Wandern? Dann 
melde Dich unter 
 coffeeortee@gmx.de

Rumba, Cha Cha, Samba, Jive, 
Walzer, Tango, Quickstep, usw. 
Tanzpartnerin gesucht, Größe ca. 
1,60 m. Chiffre OW 0508

Nette Sie, 59 J., sucht Freundin
f. u. d. Woche mit Tagesfreizeit zum 
Reden, Spazierengehen, Tel., Kaffee 
trinken (nicht lesbisch). Freue mich 
auf Deine Antwort unter:
  Chiffre OW 0509

PARTNERSCHAFT

Seniorin (75+) sucht netten, ge-
p� egten Partner aus Bad Homburg 
oder noch mobil für gemeinsame 
Unternehmungen.  Chiffre OW 0502

Steig ein ins Boot der Liebe. Liebe 
geben – Liebe nehmen – Liebe le-
ben. Witwer, 83 J., gesund, seit 
1983 Bio-Naturköstler, Pedelec-
fahrer, Schwimmen, Gymnastik, 
wünscht Frau, jünger, � t für lebendi-
ge Lebensjahre, HG, FRDF, O-Ursel
  Chiffre OW 0504

Talisman sucht nette Dame, Ende 
60, die wie ich, 76 J., Ww., NR, 
weltoffen, unkompliziert und ohne 
Altlasten ist für eine Beziehung auf 
Augenhöhe. Meine Interessen sind 
u. a. Reisen, Kultur und Zeitgesche-
hen.  Chiffre OW 0505

Armer Unternehmer (56, attr.) 
sucht reiche, großzügige Frau zum 
gms. Leben genießen, ggf. Heirat.  
 zeit23@icloud.com

Zeit ist kostenlos aber unbezahl-
bar. Du kannst sie nicht besitzen, 
aber du kannst sie nutzen. Er, 69 
Jahre, schlank, studiert, sucht nette 
sie, die diese Zeit auch mal für ge-
meinsame Unternehmungen nutzen 
möchte.  Chiffre VT 05/02

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Irene, 74 J., gesund u. gepfl egt, mit
weibl.-schmeichelnder Figur. Bin eine ein-
fühlsame Partnerin, gute Hausfrau, koche 
am liebsten gutbürgerlich. Es ist nicht schön 
im Alter allein zu sein, so suche ich über
pv einen lieben Mann (Alter Nebensache), 
aber unbedingt hier aus der Umgebung
Tel. 06431-2197648

Gerda, 77 Jahre jung, hier aus d. 
Gegend, bin eine einfache, ruhige Frau, 
mit guter Figur u. etwas mehr Ober-
weite, ich koche für mein Leben gern u. 
mag Ausflüge mit meinem Auto, aber 
auch die häusliche Gemütlichkeit. Seit 
kurzem bin leider verwitwet, suche pv e. 
lieben Mann (Alter egal), bei getr. oder 
zusammen Wohnen. Sie erreichen mich.
Tel. 0151 – 62903590 

 ➤ Ulrike, 67 J., hüb., gepfl ., begabte Kö-
chin. Mit meinem Auto fahre ich überall hin, 
mag am Abend gemütl. beisammen sitzen,
bin verständnisvoll u. nichts wäre mir wichti-
ger als unser gutes Miteinander. Wir könnten
getr. od. zus. wohnen. Melden Sie sich üb. pv,
wenn Sie auch des Alleinseins überdrüssig
sind. Tel. 0162-7939564

BETREUUNG/
PFLEGE

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09
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Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

KINDERBETREUUNG

Biete Kinderbetreuung in König-
stein-Falkenstein, noch � exibel, be-
vorzugt Mittw. – Fr.-Abend. 
 Näheres 01605524387

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Schloßborner sucht Waldstück 
zum Kauf .
 Tel. 06174/9529168, hv@nikot.de 

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.   
 Tel. 06171/9519646

Junge Familie, ein Kind, sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf.  
 Tel. 0177/8040808

Wir sind eine junge Familie und 
suchen ein Haus mit Garten in Ober-
ursel. Renov.- oder sanierungsbe-
dürftig, bis 900.000,- €.
 Tel. 0162/7369599

Junge Familie sucht ein Haus in 
Bad Homburg / Oberursel / Fried-
richsdorf innerhalb von 500.000,- €. 
Bitte kontaktieren: Tel. 0151/17590197

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Wer’s wissen will, 
liest uns.

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Anlageobjekt/Immobilie gesucht.
Solventes Kelkheimer Ehepaar 
sucht Anlageobjekt (gerne MFH 
aber auch EFH oder Gewerbe) in 
Kelkheim und angrenzenden Ort-
schaften. Kontakt: 
 altersvorsorgekelkheim@gmail.com

IMMOBILIEN-
ANGEBOTE

Verkaufe vermietetes Zweifamilien-
haus in Neu-Anspach, 1.150 m2 für 
450.000,- €.  Tel. 0171/5259853

Verkaufe 3-Zi.-Wohnung, 76 m², in 
gep� egter Wohnanlage mit Aufzug, 
Balkon, Stellplatz direkt vor dem 
Eingang, aus allen Fenstern wun-
derschöner Blick über die Felder 
nach Bad Homburg. Waldrandlage 
in Dornholzhausen, Bushaltest. in 
unmittelb. Nähe. 375.000,- €. Von 
Privat an Privat.  Tel. 0177/3393780

Bezugsfertige, hochwertig ausge-
stattete Stadtvilla in Bestlage von 
Königstein, 250 m2 W� ., 9 Zi., EBK, 
Garten, Dachterrasse (Burgblick), 
moderne Bäder, Wellnessbereich 
mit Sauna. Alarmanlage, Smart Ho-
me, Stellplatz mit 22 kW Wallbox-
vorb. Alles bequem fußläu� g er-
reichbar. Auch (teil)gewerblich nutz-
bar. Kein Makler. 
 Tel./WhatsApp: 0174/4565029

VON PRIVAT: Königstein Fußgän-
gerz., schönes helles Wohn-/Ge-
schäftsh., Top-Zustand, ges. ca. 
550 m2, Bj. 2000, 9 Zimmer, Dach-
terrasse mit Blick auf den Feldb., gr. 
Garage, JNKM. 52.800,– €, KP 1,7 
Mio. €, bei Interesse  
 Tel. 0049 151/22629180

GE WERBER ÄUME

Laden zu vermieten! Ca. 45 m², ab 
01.03.2023, Bad Homburg, Obere 
Louisenstraße.  Tel. 06172/29911 
 oder 0176/20416923

MIETGESUCHE

2-3 Zi-Whg., ruhig gelegen, kl. WE, 
Stellplatz, von Ehepaar (NR) ge-
sucht in HG oder Umgebung.
  Chiffre OW 0503

Wohnung (1Pers.) 2-3 Zi, Balkon/
Terrasse, nur EG oder 1. OG, gr. 
Keller, EBK, Garage (Stellplatz), 
gep� egt, in HG oder Vororte (max. 
1000,- €, kalt) ab sofort gesucht.
  Tel. 01522/4598743

Suchen kleine Wohnung oder Ap-
partement/Zimmer in Kelkheim- 
Münster (oder naher Umgebung) bis 
ca. 550,- Euro warm für eine Mitar-
beiterin. Deutsche Rondo Blei + Gu-
ba GmbH  Tel. 06195/9810-100

Suche 3-ZKB, Balkon in ruhiger La-
ge in Kelkheim/Umgebung. Gerne  
oberste Etage. Max. 1.000 Euro 
warm. Bin berufstätig, sehr ruhig,  
Nichtraucherin. Positive Schufa-
Auskunft liegt vor.  
 Tel. 0151/26730261

1 Pers. (66, w.) sucht nach Haus-
verkauf spät. zum 1.5. 3-ZW in 
Kronberg-Mitte, ca. 80 m², eben-erd.,
hell, EBK, Dusche, Gäste-WC, Terr./
Garten, Keller, Stellpl. 
 Tel. 0177/5691987

VERMIETUNG

Geschäftsübernahme/
Nachfolger/in gesucht:
langjährig erfolgreich geführte 

Mangelstube mit 
Miele-Profi -Heißmangel im 
Zentrum von Friedrichsdorf. 

55 m² Raum zur Miete (400,- €),
Übernahme des Gerätes: 1.700,- €

Tel. 06172 75093

Oberursel Bommersheim, helle 2 
Zi-Wohnung, 73m², EG, Souterrain, 
Küche, Bad, Gäste-WC, Terrasse, 
Garten, Garage, in DHH, ruhige La-
ge, MKM 970,- € + 150,- € NK. 
 Tel. 06171/57865

1 Zimmer, 45 m², Kellerwohnung, in 
3 Parteien Haus, HG Ober-Erlen-
bach. Frei ab 01.04, 01.03. möglich. 
Renoviert 10/21, Dusche, WC, Kü-
chenzeile, Nichtraucher bevorzugt.
Nur für Einzelperson geeignet. Miete 
450,- € warm.  Tel. 0176/23497504
  gerne Whatsapp/SMS

Entzückendes, gemütliches, klei-
nes Altstadthinterhaus (neue EBK, 
Wannenbad, eigener Eingang, voll 
möbliert) sucht ab März eine nette, 
fröhliche, deutschsprachige Unter-
mieterin, die bei der Betreuung der 
Kinder (10 und 6) im Vorderhaus tat-
kräftig mithilft und Hunde mag. Bitte 
WhatsApp unter  Tel. 0172/3106082

Oberursel, 1-Zi-Whg, 30 m2, Kü-
che, Bad, möbliert, Warmmiete 
695,- €, zum 1.3. zu vermieten.
  Tel./SMS 0151/12143945

Oberursel/Süd, 3-ZW, 80 m², im 
2-Fam.-Haus, Bj 1980, Einbaukü-
che, Tgl.-Bad, Gäste-WC, Balkon, 
Kellerraum, Gashzg. 2013 komplett 
renoviert, EA 156KWh/(m².a) von 
Privat ab 1.04.2023 zu vermieten. 
Miete: 880,- € + NK, incl. PKW-Stell-
platz. Chiffre OW 0303

Wohnen auf Zeit: 2-Zi.-DG.-Wg. 
möbliert, Wochenendheimfahrer be-
vorzugt, ab 1. 3. 850,– € warm zzgl. 
Strom in Kronberg in absolut ruhiger 
Lage. Tel. 0163/3344515 

Zu vermieten: 3-Zimmer-Wohn. 
Kelkh.-Hornau, Wohn� . 72,5 m²,-
Balkon 8 m², in 3-Fam.-Haus, Bj. 
1968, Kaltmiete 800,– € + 280,– € 
Umlagen + 2 Kaltmieten Kaution, 
gute Verkehrsanbindung. 
 Tel. 0174/9626101

Mbl. Zi. f. Studentin o. Praktikantin, 
1 Person, NR, in Oberursel ab 1. 
Okt. zu verm. Mit Küchen- u. Bad-
ben., Waschm., Keller u. Fahrradk. 
vorhanden. Nähe Bus u. U-Bahn, 
ruhige Lage. Miete 400,– € warm, 
Kaution 800,– €. Tel. 06174/61680

2-Zi.-Whg., 1.OG., ca. 53 m2, in 
Kelkheim-Mitte. Mit Küche; Bad mit 
Dusche und Wanne. 520,– € KM + 
NK + Kaution. Chiffre VT 05/01

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Sardinien, Palau, FEHS 100 m², 
Meerblick, f. 4 Pers., Terrasse, Gar-
ten, Garage, ab 100,- €.
 Tel. 0171/1257646

KOSTENLOS

Weiße Fliesen 20 x 20 cm, ca. 15 
m2 zu verschenken:

Tel. 0177/6260005

NACHHILFE

Biete Nachhilfe in Englisch, Mathe 
und Chemie (Klasse 5-10). Ich bin 
Schülerin in der Q2 am GO Oberur-
sel. sokat2907@gmail.com

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Mathe u. Physik besser meistern!
Nachhilfe-erfahrener Physiker hilft 
für alle Klassen bis Abi inkl. LK mit 
Einzelunterricht bei Ihnen zu Hause.

Tel. 0172/6944644

Bessere Englisch-Noten d. Mut-
tersprachler, langjähr. Erfahrung u. 
Erfolg insb. auch Sek 2/Abitur, 
IELTS, Cambridge-C., online
 abiturenglish@gmail.com

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverl. Nanny, gerne m. Auto 
für liebensw. Familie (1 Kind, 9) in 
Oberursel gesucht. Betr. + Bringen 
zur Schule Mi-Fr: 6.30-7.45 Uhr + 
Do: Abhol. + Betr. 15.30-19.00 Uhr.
 Tel. 0177/9569132

Suche Reinigungskraft für alleinste-
hende Frau in Schwalbach, 1 x pro
Woche 2 Stunden.
   Tel. 06172/390208

Haushaltsunterstützung f. Familie 
+ Hund als Minijob in Friedrichsdorf 
4 x 3 Std. (10-13 Uhr) gesucht.
  Tel. 0171/3260191

Suche Unterstützung für Bildbear-
beitung am Mac (Fotoalben, Video 
etc.)  Tel. 0171/3260191

Wir suchen nette, zuverlässige
Haushaltsfee in HG für 4-5 Std./Wo-
che und bieten gute Bezahlung.
 Tel. 0172/9082637 

Wir suchen eine erfahrene, 
deutschsprachige Haushälterin für 
anspruchsvollen Haushalt in Fal-
kenstein, ca. 8 Std. pro Woche. 
 Tel. 0179/9761564

Welche nette Frau putzt mir einmal 
wöchentl. 4 Stunden mein p� ege-
leichtes EFH in Falkenstein auf Mini-
job-Basis? Tel. 06174/22628

Suche Perle – Grundreinigung klei-
ner Wohnung in Liederbach, 2–3 x 
Mo. für ca. 2,5 Std. Sie sind sauber, 
ehrlich, und zuverlässig dann freue 
ich mich auf Kontakt: 0162/3273333

STELLENGESUCHE

Zu viel Papierkram? Ich biete an: 
Ordnungs- u. Ablagesystem, Steu-
ervorbereitung, Abrechnung private 
Krankenvers., Unterstützung bei 
Immobilien, Terminplanung. Auch 
Backof� ce für Unternehmer/-innen.
  Tel. 0172/9625126

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

Renovierungen aller Art mit Erfah-
rung und Referenzen. Auch Ab-
brucharbeiten.  Tel. 0176/30708584

Baumfällung, Zaunmontage, P� as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten. 
 Tel. 0157/58666956

Renovierungsarbeiten: Streichen, 
Tapezieren, Trockenbau, Bodenbe-
läge (Laminat, Parkett und andere 
A.), Transportdienst - Umzug. 
 Tel. 0176/23690725

Renovieren im Haus, Fliesen le-
gen, Trockenbau, Sanitärarbeiten, 
Parkett und Laminat verlegen, Ta-
pezieren, Malerarbeiten, Fassaden-
arbeiten, Badsanierung. 
 Tel. 0157/38136689

Gebäudereinigung, Büroreinigung, 
Treppenhausreinigung, Umzugsrei-
nigung und Entrümpelungsarbeit. 
 Tel. 01511/0720557

Frührentnerin sucht kreativen 
Minijob (keine Putzstelle) Gärtnerei, 
Bistro, Galerie oder ähnliches.
 Inka1000@web.de

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Mache Maler-, Lackier- und Reno-
vierarbeiten bei Bedarf einfach mel-
den.  Tel 0176/24806279

Keine Zeit oder Sie bügeln nicht 
gerne? Ich bin für Sie da. Auch 
Englisch. Kontakt per WhatsApp 
möglich.  Tel. 01521/7250685

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenp� ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, P� aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit: 
Gartenp� ege, P� asterarbeiten, 
Baumfällung, Hecke schneiden. 
 Tel. 0152/37724941

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Renovierungsarbeiten: Streichen, 
tapezieren, Laminat, Königstein. 
 Tel. 0151/74497741

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. P� asterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber. Tel. 0152/18134576

Suche Putz- und Bügelstelle in 
Privathaushalt. 
 Tel. 0163/4682319 · 0172/9760600

Zuverlässige Frau  sucht Putzstelle 
in Königstein. Tel. 0157/53736564

Fleißige und zuverlässige HH, mit 
dem Auto, sucht Stelle in privatem 
Haushalt. Tel.0157/39312480

Handwerker sucht Arbeit: Verle-
gungs-, Maler- u. Tapezier-, Monta-
gearbeiten. Tel. 0152/37724941

RUND UMS TIER

Tierschutzverein sucht neue Blei-
be für seine Hundep� egestelle! We-
gen Eigenbedarfs muß unsere lang-
jährige Tiertrainerin und Hundep� e-
gestelle im Frühsommer aus ihrem 
Zuhause ausziehen. Deshalb sucht 
der Tierschutzverein dringend ein 
günstiges Haus mit Garten oder Hof 
im Hoch- oder Main-Taunus-Kreis 
zu Miete oder Kauf – gerne auch au-
ßerhalb. Hundehaltung sollte natür-
lich möglich und erlaubt sein!
  Tel. 0171/2612023

UNTERRICHT

Schüler 12. Gymnasialklasse (18 m.)
sucht Physik Nachhilfe (z. Zt. Thema
Magnetismus). 
 Kontakt WhatsApp 0172/4717036

Ich biete Spanisch Nachhilfeunter-
richt für Schüler an. Ich besuche die 
12. Gymnasialklasse mit spanisch 
Lk. Ich bin zweisprachig aufge-
wachsen und spreche � ießend Spa-
nisch.  Kontakt über
 WhatsApp 0172/4717036, Maxi

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 
 u. 0160/93426110

Immer informiert!

Diplom-Spanisch-Lehrerin: möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachlehrerin) erteile Unterricht 
u. Nachhilfe. Tel. 06172/944426 – 
 0172/8711271

Study smarter, not harder! Päda-
gogisch erfahrener Diplom-Kauf-
mann führt anspruchsvolle Schüler 
in Wirtschaftslehre und Mathematik 
zum erfolgreichen Abschluss.
  Tel. 06172/9234095

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Endlich Englisch meistern! Ef� zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Lateinunterricht – Lateinlehrer er-
teilt fundierten, quali� zierten Unter-
richt für Latein (u. Deutsch) für alle 
Klassenstufen, langj. Unterrichtserf. 
 Tel. 0151/25261479 

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Spielerisch Klavier und Keyboard 
lernen! Kostenlose Probestunde. 
Erfahrene Diplom-Pianistin bietet 
Klavier- und Keyboardunterricht für 
Kinder und Erwachsene, von den 
ersten Tönen bis Hochschulreife.  
 Tel. 0176/49936474

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Leichte Herren-Lederjacke, Fabri-
kat Christ, Gr. 54, braun, wie ge-
wachsen, L. 95 cm, gute Verarbei-
tung; 1 Paar nagelneue Seehund-
fell-Stiefel, gefüttert, Gr. 45, stabile 
Verarbeitung, umständehalber zu 
verkaufen.  Tel. 06172/778407

2-Sitzer-Sofa v. Dän. Hersteller 
BoConcept, L: 1,57 m T: 0,73 m, H: 
0,80 m, Farbe: Blau/Petrol, für VB 
150,- € zu verkaufen.
  Tel. 06172/25945

Birkin Bag (40), dkl. blau, 1999, 
14.500,- €.  Chiffre OW 0507

Designermöbel, gebr.: USM-Haller, 
Gioirgetti, Linge Roset, Molteni De-
signerkleidung: 36-40, Kunst: 
Mstr.-Schüler von Gerhard Richter 
sowie unbek. Künstler, div. Mobiliar: 
Lampen, rustikale Tische, Bar 70’er.
 Tel. 0173/9657719

Kühl- & Gefrierschrank Bauknecht
wegen Platzmangel günstig abzu-
geben: H186, B59, T65, an Selbst-
abholer. Mitzubringen: 100,- €,  
(mind.) 2 starke Männer & Stechkar-
re/Transportmittel, Termin, HG.
  Tel. 06172/34576 

Feuerholz, Eiche/Buche, 20 cm 
und 30 cm,in Säcken zu verkaufen. 
Kontakt und Bestellen unter Whats-
App +49 163/2389243, 100% seri-
ös, erst zahlen bei Lieferung.

VERSCHIEDENES

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Virusentfernung, Repa-
ratur, Router-Tausch, Internet- u. Tele-
fon-Kon� guration, WLAN-Optimie-
rung, Fernwartung. Tel. 06172/123066

Hilfe und Unterricht für PC, Tablet, 
Smartphone von privat.  
 Tel. 06196/641563

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge  
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung. 
 Tel. 0160/7075866

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Suche für ein Seminar 500-Euro-
Schein.  Tel. 0171/3260191

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung),
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsau� ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Entrümpelungen, Haushaltsau� ö-
sung, Wohnung, Haus, Keller, so-
fort, günstig, sauber, deutsche 
Fachkräfte! Tel. 0171/3211155

Haus� ohmarkt 5. 2. von 11-14 h im 
George-C-Marshall-Ring 41, Ober-
ursel. Alles darf raus! Haushaltsge-
genstände, Kleidung uvm. – einfach
vorbeikommen.

Haus� ohmarkt am 4./5. Februar,
ab 10 Uhr im Hessenring 76, Bad 
Homburg, wegen Wohnungsau� ö-
sung.

Haushaltsau� ösung! Am 11.02.23 
von 10.00-16.00 Uhr. Möbel, Ge-
schirr, Besteck, Lampen und vieles 
mehr. Bei Weber, Freiligrathstr. 20, 
Oberursel.

Flohmarkt ! Samstag 04.02.2023 
12.00 –17.00 Uhr, Ort: KunstRaum, 
Institut Garnier 11, 61381 Fried-
richsdorf. Vom Erlös � nanzieren wir 
den offenen KunstRaum und Aus-
� üge. Anfragen unter: ambulantes 
betreutes Wohnen.
 Tel. 0157/74526421

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer,
Klavier- u. Chembalobauer, Kon-
zerttechniker.  Tel. 06195/2972

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.
 Höchster Straße 56
Tel.: 069 - 77 70 65
Mobil: 0171 - 600 46 30
Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

Die au� agenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung · Eschborner Nachrichten · Schwalbacher Nachrichten · Bad Sodener Echo

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Verlagshaus Taunus Medien GmbH
61462 Königstein · Theresenstraße 2
Fax 06174 9385-0 oder an pap@hochtaunus.de
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Stellenmarkt
Aktuell

Wir sind eine auf den Gesundheitssektor spezialisierte Personalberatung. 
Für die telefonische Kontaktierung von Kandidaten (Ärzten) im  
Bereich Krankenhäuser suchen wir einen

engagierten Mitarbeiter/Researcher (m/w/d)
Die Tätigkeit kann von zu Hause aus durchgeführt werden und umfasst  
bis zu 30-40 Stunden/Monat bei freier Zeiteinteilung. 
Fließende Deutschkenntnisse sind unbedingte Voraussetzung!  
Die Entlohnung ist verhandelbar und erfolgt auf freiberuflicher Basis oder 
auf Minijob-Basis (geringfügige Beschäftigung). Zur Kontaktaufnahme er-
bitten wir Ihre Bewerbung ausschließlich an folgende E-Mail-Adresse: 
info@medicuspersonalberatung.de

MEDICUS PERSONALBERATUNG
Limburger Straße 28 · 61462 Königstein

Wir handeln mit Fahrrädern, Fahrradteilen und Bekleidung. Unsere 
Pakete versenden wir weltweit. Wir suchen ab sofort eine/n

Mitarbeiter/in Lagerlogistik (m/w/x) (Teilzeit)
)

Aufgaben: Kommissionieren, Vorsortieren & 
Verpacken von Ware aus dem Hochregal 
und Flächenlager. Ausführliche
Informationen: www.hibike.de/jobs 
Bewerbung an jobs@hibike.de, HIBIKE Bär
KG, Westerbachstr. 9, 61476 Kronberg

Nachhilfelehrer (m/w/d)
in Königstein und Kronberg 

gesucht.
Tel. 06171 206 2234

Die Oberurseler Werkstätten für behinderte 
Menschen sind ein Eigenbetrieb des 

 Hochtaunuskreises, der Menschen mit
unterschiedlichsten Behinderungen durch individuelle Förderung und Betreuung in Beruf 

und Gesellschaft integriert. Dazu gehören Aus- und Weiterbildung, Förderung der
persönlichen Entwicklung, Arbeitsplatzangebote und pfl egerische Hilfen.

Zur Verstärkung unseres engagierten Teams suchen wir:

einen Diplom Sozialarbeiter
oder Pädagogen, als

• Fachbereichsleitung/Sozialdienst (m/w/d)

zwei Industrie- und Handwerksmeister,
Arbeitspädagogen, Ergotherapeuten oder

Erzieher, als
• Fachkraft für Arbeits- und Berufsförderung für den

Berufsbildungsbereich (m/w/d)
• Fachkraft für Arbeits- und Berufsförderung

für den Arbeitsbereich (m/w/d)

Nähere Informationen, Ausschreibungszeitraum und weitere Stellenanzeigen entnehmen 
Sie bitte unserer Homepage www.o-wfb.de! Quereinsteiger sind uns willkommen.

Mit der Abgabe der Bewerbung willigt der Bewerber in eine Speicherung der personenbezogenen Daten 
während des Bewerbungsverfahrens ein. Ein Widerruf dieser Einwilligung ist jederzeit möglich.
Reisekostenvergütungen werden nicht erstattet.
Aus organisatorischen Gründen werden die Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Auswahl-
verfahrens nicht zurückgeschickt.

Für weitere Fragen stehen Ihnen 
die Geschäftsbereichsleitungen 

Frau Sedelmaier und Herr Donner 
unter der Rufnummer 

06171/9980-000
gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte schriftlich an:
Oberurseler Werkstätten 
z.Hd. Erster Betriebsleiter

Herrn Andreas Knoche
Oberurseler Straße 86-88
61440 Oberursel (Taunus)

E-Mail: info@o-wfb.de

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit Rat 
und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

SPD kritisiert: „Als zuständiger Minister 
ist man kein unbeteiligter Dritter“

Hochtaunus (kw) – Wie in den öffentlichen 
Medien zu lesen war, scheint sich der hessi-
sche Verkehrsminister Tarek Al-Wazir keiner 
Verantwortung bewusst zu sein für das „De-
saster mit den neuen Wasserstoffzügen auf 
der Taunusbahnstrecke. Dies sei vermutlich 
auch der Grund, warum der Verkehrsminister 
das „drängenste verkehrspolitische Problem“ 
im Hochtaunuskreis beim Neujahrsempfang 
der Grünen im Kreis mit keinem Wort er-
wähnte – zumindest nicht von sich aus. Da-
rauf angesprochen, habe er den Hersteller der 
Wasserstoffzüge Alstom dafür verantwortlich 
gemacht. 
„Wieder einmal folgt Tarek Al-Wazir einem 
für ihn altbekannten Muster: Bei erfolgrei-
chen Projekten steht er gerne im Rampenlicht 
und schmückt sich auch mal mit fremden Fe-
dern, bei Misserfolgen zeigt er mit dem Fin-
ger auf andere“, stellt die Landtagsabgeordne-
te Elke Barth (SPD) fest.
„Bei Problemen im ÖPNV sind immer ande-
re schuld, mal sind es die Landkreise, Kom-
munen oder der RMV. Als Verkehrsminister 
sollte er aber stets das große Ganze im Blick 
haben. Dies scheint er selbst nach neun Jahren 
im Amt noch nicht verinnerlicht zu haben. Als 
Minister ist man kein unbeteiligter Dritter. 
Man muss gestalten, Impulse setzen und vor 
allem auch, sich proaktiv einmischen, wenn 
Akteure Probleme haben“, so Barth weiter.
Bei der Taufe des ersten Wasserstoffzuges am 
6. Dezember 2022 war Al-Wazir natürlich 
gerne dabei und sprach von einem „Meilen-
stein der Verkehrswende“. Seitdem das Chaos 
bei der Taunusbahn offensichtlich wurde, ist 
nichts mehr von ihm zu vernehmen.

Von der vielfach angekündigten Verkehrs-
wende ist im Rhein-Main-Gebiet, und hier 
vor allem im Hochtaunuskreis, wenig zu ver-
spüren. 
Ganz im Gegenteil hat man vielmehr das 
Gefühl, dass sich die Situation ständig ver-
schlechtert. Nachdem die Pendler im Hoch-
taunuskreis bereits letztes Jahr unter mas-
siven Behinderungen auf der S-Bahnlinie 
5 gelitten haben, hätte man meinen können, 
dass die Verantwortlichen alles daransetzen, 
dass es in 2023 besser wird. Das Gegenteil ist 
der Fall. Neben dem Chaos auf der Taunus-
bahnstrecke, kommt es aktuell auf den S- und 
U-Bahnlinien regelmäßig zu Verspätungen 
oder Zugausfällen.
Ein großer Teil der Verantwortung für den 
momentan schlechten Zustand des ÖPNV im 
Rhein-Main-Gebiet liegt bei der Landesregie-
rung. So hat sie in den letzten Jahren zu we-
nig Geld in die Infrastruktur investiert. Erst 
seit dem Jahr 2018 gibt es überhaupt originäre 
Landesmittel. Als Gesellschafter des RMV 
kann das Land zudem direkten Einfluss neh-
men und zur Lösungsfindung beitragen. 
Gemeinsam mit dem verkehrspolitischen 
Sprecher der SPD-Landtagsfraktion, Tobias 
Eckert, hat Elke Barth eine kleine Anfrage 
an die Landesregierung gestellt und nach der 
Rolle des Verkehrsministers bei der Lösungs-
suche des aktuellen Wasserstoffdesasters ge-
stellt. 
So wie jetzt darf es nicht weitergehen, stellt 
die Abgeordnete fest „Schließlich möchte 
man, dass möglichste viele Pendler vom Auto 
auf die Bahn umsteigen und nicht andersher-
um“, so Elke Barth abschließend.

„Einig im Protest“ gegen die AfD
Ukrainehilfe, Freundeskreis Asyl und Ver-
treter der evangelischen und katholischen 
Kirchengemeinden äußern sich gegen die 
AfD-Feier im Haus der Begegnung:
Am 6. Februar 2023 wird die Partei „Alter-
native für Deutschland“ (AfD)  hier in König-
stein im Haus der Begegnung ihr zehnjähriges 
Bestehen feiern. Vertreter der evangelischen 
und der katholischen Kirchengemeinden, der 
Ukrainehilfe Königstein sowie des Freundes-
kreises Asyl nehmen dies zum Anlass für die 
folgende gemeinsame Erklärung:
Die AfD ist in Königstein nicht willkommen.
Seit ihrer Gründung in Oberursel hat sie sich 
zu einer rechtsextremen Partei entwickelt, die 
vom Verfassungsschutz beobachtet wird. Mit 
Hetzparolen gegen Ausländer, Asylsuchende, 
Flüchtlinge und Andersdenkende  versucht 
die AfD, das politische Klima in Deutsch-
land zu vergiften. Dabei nutzt sie bewusst 
demokratische Institutionen, Strukturen und 
Freiheiten, um den demokratischen Rechts-
staat zu untergraben und die Gesellschaft zu 
spalten.  
In Königstein ist die AfD eine bedeutungslo-
se politische Gruppierung, die zum kommu-
nalen Geschehen nichts beiträgt. 
Die weltanschaulich-politische Gesinnung 
der AfD steht im Widerspruch zum verpflich-
tenden Erbe der Stadt Königstein. In der Villa 
Rothschild, dem damals so genannten „Haus 
der Länder“, wurden 1948/49  die Grundla-
gen für das Grundgesetz der Bundesrepublik 
Deutschland formuliert. Und im Gedenken an 
den Widerstandskämpfer und Publizisten Eu-
gen Kogon, der von 1950 bis zu seinem Tode 
1987 in Königstein gelebt hat, vergibt unse-
re Stadt den renommierten „Eugen-Kogon-
Preis“, der an Menschen verliehen wird, „die 
sich den Grundwerten lebendiger Demokratie 

verpflichtet fühlen, ihr Leben in den Dienst 
dieser Werte stellen und dabei so erfolgreich 
waren, dass dies auch an ihrer öffentlichen 
Bedeutung ablesbar ist.“
Ihrem geschichtlichen Erbe entsprechend 
zeichnet sich unsere Stadt  durch eine leben-
dige Zivilgesellschaft aus. Ein vielseitiges 
und kontinuierliches ehrenamtliches Engage-
ment von Bürgerinnen und Bürgern unserer 
Stadt hat maßgeblich dafür gesorgt, dass die 
Integration von Flüchtlingen und Asylsuchen-
den seit 2013 und von Kriegsflüchtlingen aus 
der Ukraine seit März 2022 auf vorbildliche 
und von der hessischen Landesregierung be-
sonders anerkannte Weise gelingen konnte.
Dass die AfD nun bereits zum dritten Mal im 
Haus der Begegnung eine Veranstaltung ab-
halten kann und für  Mai dieses Jahres sogar 
ein viertes Mal Räume im Haus der Begeg-
nung reservieren konnte, erfüllt uns mit Un-
verständnis und Empörung. Dieser Vorgang 
fügt dem guten Ruf Königsteins Schaden zu. 
Wir wollen nicht, dass unsere Stadt mit einer 
Partei in einem Atemzug genannt wird, die 
offen rassistische, fremdenfeindliche und an-
tidemokratische Ziele verfolgt. 
Daher verlangen wir von der Stadtverwaltung 
Königstein, dass sie – anstatt im Nachhinein 
auf „rechtliche Bedenken“ zu verweisen – 
vielmehr von vornherein sicherstellt, dass die 
AfD künftig mit dem Ansinnen scheitert, das 
Haus der Begegnung oder andere Räumlich-
keiten in Königstein für ihre Veranstaltungen 
zu mieten.
Wir weisen hin auf die Demonstration ge-
gen die Anwesenheit der AfD im Haus der 
Begegnung. Die Demonstration wird von 
SPD, ALK, FDP, Grünen und der CDU ge-
meinsam getragen. Sie beginnt am 6. Feb-
ruar um 16 Uhr am Wolfsweg / Kreisel.

Kontaktaufnahme Herr Boudouasel
Tel. 0176 - 64 65 08 45

Reifen- Moha
www.reifen-moha.de

KFZ-Meisterbetrieb

Wir suchen Dich:
Reifenmonteur (m/w/d)

(auch Quereinsteiger möglich)
KFZ-Mechatroniker (m/w/d)

Außerdem bilden wir Dich 
ab August 2023 als

Bürokaufmann/-frau (m/w/d)
im Schwerpunkt Büromanagement aus.

Bewirb Dich jetzt!
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Immobilien
Aktuell

06174 - 911 75 40

Sie möchten Ihre Immobilie 
verkaufen/vermieten?

Gerne erstellen wir Ihnen 
kostenlos und unverbindlich 

eine Schätzung.

06174 - 911 75 40

REH in Ruhelage 
von Kelkheim-Fischbach

Schön angelegter, großer Garten, 118 
m2 gepflegte Wfl., Wintergarten, Ka-
chelkamin, große Garage für nur 
595.000,– € 
Energieklasse H, Endenergiebedarf 293,7 kWh, Öl, Bj. 1965

06174 - 911 75 40

Schicke DHH –
Bestlage Kelkheim 

Ruhige Spielstraße, 290 m2 Sonnen-
grundstück, 5 Zi., Wohnzimmer mit 
Parkett und Kamin, modernes Bad und 
Heizung für nur 749.000,– €. 
Energieklasse E, Endenergiebedarf 152 kWh, Gas, Bj. 1988

06174 - 911 75 40

Architekten-Reiheneckhaus
Premiumlage in Kelkheim

1-A-Lage im Bereich Gundelhardtstraße,
153 m2 Wfl., schöner Garten. KP nur
670.000,– € inklusive geräumige
Garage.
Energieklasse E, Endenergiebedarf 148 kWh, Gas, Bj. 1981
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Aktion Verkaufswertschätzung
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Ihr

Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser qualifizierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

Familie sucht: freistehendes EFH mit 5 – 7 Zimmern, 
Vordertaunus bis 1,5 Mio. € Kaufpreis.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Herbert Freudl | 0171-54 72 790
KONTAKT

www.taunus-nachrichten.de

Beachten Sie unserenBeachten Sie unseren
Immobilienmarkt!Immobilienmarkt!

Von links: Annette Leissler (Von Poll), Anja Eli-Klein, Geschäftsführerin der Stiftung 
Bärenherz Wiesbaden, (2. von links) mit Büroleiter Severin L. Klier und Inhaberin Silvia 
Baudisch (Von Poll) Foto: Kuschel

Königstein (mk) – Die am Weihnachtsmarkt von Annette Leissler und Severin Lukas Klier 
der Von Poll Immobilien in Eiseskälte verkauften Waffeln mit Apfelpunsch und -glühwein 
(wir berichteten) fanden in der Übergabe nun knapp einen Monat später in Form eines 
obligatorischen Spendenschecks ihren „rechtmäßigen Besitzer“. Die vereinnahmte Spen-
densumme von rund 670 Euro wurde von der Geschäftsstelle Von Poll in Königstein auf 
1.000 Euro aufgestockt und an die Wiesbadener Geschäftsführerin der Stiftung Bärenherz 
übergeben. Zudem gab es noch eine verplombte Spendenbox, in der sich bestimmt auch der 
ein oder andere eingeworfene Euro befinden dürfte. 
Die Geschäftsstelleninhaberin, Silvia Baudisch, ist sichtlich ergriffen bei diesem sensiblen 
Thema, das für Anja Eli-Klein im Kinderhospiz „Alltag“ bedeutet. Dem ganzen Team ‚Von 
Poll Immobilien Königstein‘ ist regionales, soziales Engagement sehr wichtig und somit 
unterstützt es gerne die ausschließlich spendengeführte und so wichtige Arbeit des Kinder-
hospizes Bärenherz in Wiesbaden. 

Die Wiesbadener Bärenherz Stiftung für schwerstkranke Kinder unterstützt seit 2003 
Einrichtungen für Familien mit Kindern, die unheilbar erkrankt sind, insbesondere 
Kinderhospize. Übrigens: Am 10. Februar ist der Tag der Kinderhospizarbeit!

Von Poll Immobilien spendet 
1.000 Euro an Bärenherz

...waren die Plaschis am Samstagvormittag und machten die Fußgängerzone 
„unsicher“, um ihr diesjähriges Fastnachtsprogramm in Form von Flyern anzupreisen. 
Los geht es nämlich schon am 5. Februar um 11:11 Uhr mit einem Familiengottesdienst 
„Kinder sind unsere Zukunft“ in der katholischen Kirche St. Marien in Königstein. Direkt im 
Anschluss beginnt um 13:11 Uhr (Einlass ist ab 12:31 Uhr) die Kinderfastnacht im Haus der 
Begegnung. Am 10. Februar um 19:11 Uhr (Einlass ab 18:11 Uhr) geht es mit der Weiber-
fastnacht im Bürgerhaus Falkenstein weiter, bis dann die „Große Plaschi-Sitzung“ (Gro-
PlaSi 2023) am 11. Februar um 19:11 Uhr (Einlass ab 18:11 Uhr) auch im Falkensteiner 
Bürgerhaus steigt. Tickets und weitere Informationen gibt es unter: www.plaschi.de.

Foto: Kuschel

Unterwegs im Auftrag der Fastnacht

Philosophische Runde – Umgang mit Toleranz
Zur nächsten philosophischen Runde am 
Montag, 13. Februar, um 19 Uhr lädt Dr. 
Philipp Wiesehöfer zur Diskussion ein zum 
Thema: „Toleranz“. 
Wir leben in einer pluralen Gesellschaft. 
Sowohl im privaten Bereich als auch im so-
zialpolitischen Umfeld treffen wir auf un-
terschiedliche Meinungen, verschiedene 
Positionen und Verhaltensweisen, mit denen 
wir uns auseinandersetzen und zu denen wir 
einen eigenen Standpunkt finden müssen. 
Was kann ich akzeptieren? Wo und wann 
muss ich dagegenhalten? Wir treffen immer 

wieder auf solche Situationen, in denen wir 
uns entscheiden müssen. Die Frage ist, ob 
es Kriterien gibt, an denen wir uns orien-
tieren können, ob wir tolerant sein können 
und dürfen. Das soll gemeinsam erörtert und 
eruiert werden. Die interessierten Teilneh-
mer werden gebeten, sich im Vorfeld des 
philosophischen Abends Beispiele zu 
überlegen, in denen tolerantes Verhalten ge-
fordert und praktiziert wurde. 
Um Anmeldung wird gebeten: telefo-
nisch: 06174 932370  oder per E-Mail: 
stadtbibliothek@koenigstein.de.

Unsere Leserin Maryam Javaherian vom 
Ausländerbeirat Königstein schreibt zu 
der geplanten „Feier der Partei AfD in 
Königstein“ Folgendes:
Als Ausländerbeirat Königstein sind wir froh 
und stolz auf die Internationalität unserer 
Stadt und das friedliche Miteinander der Men-
schen in Königstein. Wir verurteilen jede Art 
von Ausländerfeindlichkeit und Rassismus. 
Wir sind überzeugt, dass eine gelungene In-
tegration von ausländischen Mitbürgerin-
nen und Mitbürgern nicht nur individuelle 
Lebenschancen bietet, sondern auch unser-
er Gesellschaft insgesamt hilft zu wachsen. 
Wirtschaftlich durch das Gewinnen drin-
gend benötigter Fachkräfte und gesellschaft-
lich durch ein Mehr an Zusammenhalt und 
Zusammenarbeit unterschiedlicher Kulturen 
und Sichtweisen. Wir bitten alle Bürgerinnen 
und Bürger unserer Stadt, mitzuhelfen, Men-
schen auch weiterhin zusammenzubringen, 
anstatt sie zu spalten – bei uns vor Ort und 
überall sonst.

Leserbrief
„Feier der AfD“

Unser Leser Bernhard Molitor aus 
Mammolshain schreibt unter der Über-
schrift „Werbeträger Telekom“ Folgendes:
Im Zuge der Werbung für den Glasfaseraus-
bau, auch in Mammolshain, hat die Telekom 
einen PKW-Anhänger mit Werbeaufdruck in 
unserer Straße auf einem öffentlichen Park-
platz abgestellt. Da in unserer Straße die 
Parkplätze eh schon knapp sind, fehlt jetzt 
noch ein Parkplatz und abends müssen die 
Anwohner Parkplätze suchen gehen. (...)
Aktuell steht er in der Straße Am Wacholder-
berg in Höhe der Hausnummer 2. Anbei ein 
Bild von der Situation.

Leserbrief
Werbeträger

Opel aufgebrochen
Königstein (kw) – Zwischen Donnerstag-
abend und Samstagmorgen schlug jemand die 
Heckscheibe eines in der Frankfurter Straße 
abgestellten Opel ein. Aus dem Fahrzeugin-
nenraum wurde ein langer schwarzer Re-
genschirm gestohlen. Der an dem Fahrzeug 

angerichtete Schaden beläuft sich auf einige 
hundert Euro. 
Mögliche Zeuginnen und Zeugen werden ge-
beten, sich unter der Rufnummer (06172) 120 
- 0 mit der Bad Homburger Kriminalpolizei
in Verbindung zu setzen.

Redaktionsschluss
für die aktuelle Ausgabe der Königsteiner 
Woche ist immer montags um 17 Uhr!

– redaktion-kw@hochtaunus.de –

Großbrand in 
Kelkheim Münster

Kelkheim (kw) – In den frühen Morgen-
stunden am Dienstag, 31. Januar, wurde die 
Feuerwehren Kelkheims und die der umlie-
genden Ortschaften in Alarm versetzt. Im 
Industriegebiet Münster brannte die Halle 
einer Lackiererei mit Gartenbedarf und ein 
Brennstoffhandel. Bis Redaktionsschluss 

war der Brand noch nicht gelöscht.
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Die Nacht ist die Zeit des Träu-
mens. Bei der „Nacht der Mus-
terhäuser“ in der Ausstellung 
Eigenheim & Garten in Bad 
Vilbel haben Bauinteressierte 
am Freitag, 3. Februar 2023, 
von 18.00 bis circa 22.00 Uhr 
reichlich Gelegenheit, dem 
Traum vom eigenen Heim nä-
herzukommen. Mehr als 65 
Musterhäuser öffnen ihre Tü-
ren für die Besucherinnen und 
Besucher – bei freiem Eintritt. 
Nach zwei Jahren Pause ver-
anstaltet die Hausausstellung 
Bad Vilbel das beim Publikum 
beliebte Abendformat bereits 
zum 14. Mal. 

„Eine einzigartige Atmosphäre“, 
„entspannte Gespräche“, „ein 
sehr informativer Abend“: So 
oder ähnlich enthusiastisch äu-
ßerten sich Bauinteressierte bei 
den bisherigen Events. Besuche-
rinnen und Besucher können sich 
auch dieses Mal auf die besonde-
re Mischung aus Erlebnis und In-
formation freuen. Fast 70 Häuser, 
davon einige erst in den letzten 
beiden Jahren eröffnet, warten 
darauf, von den Gästen entdeckt 
zu werden. „Fensterln“ ist wieder 
angesagt. Besucherinnen und 
Besucher können sich beim kom-
petenten Beratungspersonal der 
Haushersteller ausgiebig über 
das Thema Hausbau informieren: 
Was sind die Vorteile eines Fer-
tighauses? Wie gestalte ich mein 
Haus möglichst energieeffizient? 
Welche Fördermittel kann ich in 
Anspruch nehmen? Die vielen 
Anregungen und Tipps aus den 
Gesprächen bilden ein solides 
Fundament für die Planung des 
eigenen Bauvorhabens. 

Hausbau-Tipps in entspanntem 
Rahmen
Die „Nacht der Musterhäuser“ hat 
sich als stimmungsvoller Jahres-

auftakt bei den Ausstellungsbe-
suchern etabliert. Begrüßungs-
Glühwein, Kinderpunsch und ein 
mit Fackeln erleuchtetes Ausstel-
lungsgelände zaubern eine win-
terlich-romantische Atmosphäre 
und bilden den Rahmen für einen 
ganz besonderen Informations-
Abend. In dem einen oder anderen 
Musterhaus locken kleine Snacks 
und Getränke, sodass Besucher 
die Häuser abseits des „Ausstel-
lungsalltags“ ganz gemütlich auf 
sich wirken lassen können.

Häuser für jeden Geschmack
Unter den Musterhäusern der 
Ausstellung Eigenheim & Garten 
Bad Vilbel finden Bauinteressier-
te Entwürfe in den unterschied-
lichsten Bauweisen und Stil-
richtungen vor: vom typischen 
Einfamilienhaus für die junge 
Familie über filigrane Holz-Ske-
lettbauten mit Glasfronten bis 
hin zu geradliniger Bauhaus-
Architektur, von Modulbauweise 
und Bungalow bis zur luxuriösen 
Stadtvilla, von Holz-Fertigbau bis 
zu Häusern aus Ziegelelementen 
oder speziellem, umweltfreund-
lichem Poren- und Leichtbeton. 

Wer bei der „Nacht der Muster-
häuser“ verhindert ist, hat trotz-

Hausbesichtigung in einzigartiger Atmosphäre

Waren Sie schon mal nachts in fremden Häusern?
„Fensterln“ ist wieder erlaubt – „Nacht der Musterhäuser“ 

in der Hausaustellung Bad Vilbel

dem Gelegenheit, die attraktiven 
Ausstellungshäuser zu besich-
tigen. Bauinteressierte können 
sich Mittwoch bis Sonntag von 
11 – 18 Uhr in Bad Vilbel in-
formieren, Montag und Dienstag 
ist das Gelände geschlossen. Der 
Ausstellungskatalog mit Fotos 
und Beschreibungen der Häuser 
ist kostenlos an der Kasse erhält-
lich. 

Übrigens: Auch ein zweiter Be-
such der Ausstellung lohnt sich: 
Weitere Musterhäuser werden 
bis zum Sommer 2023 fertig-
gestellt.

Adresse:
Ausstellung Eigenheim & Garten 
Bad Vilbel
Ludwig-Erhard-Straße 70
61118 Bad Vilbel
Telefon: 06101 - 8 79 26
E-Mail info@musterhaus-online.de

Öffnungszeiten: 
Geöffnet von 11–18 Uhr, 
auch an Sonn- und Feiertagen. 
Montag und Dienstag Ruhetag.

Eintrittspreise: 
€ 3,– für Erwachsene 
€ 1,50 ermäßigt (Kinder, 
Studenten, Schwerbehinderte) 

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Mo - Do 8-18 Uhr - Fr 8-16 Uhr
06122-92100 info@walle-in-wallau.de

Hessenstr. 10 - 65719 Hofheim-Wallau
�

in 5 Minuten zum Angebot - mit
1-Tags-Montage zur neuen Heizung

www.heizungsrechner-online.de

Öl/Gas Brennwert-Anlagen
Pellet-Anlagen Solar-Anlagen
Heizkörper Design-Heizkörper
große Heiztechnik-Ausstellung

DIE TECHNIKER HEIZUNG
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Glas- und Gebäudereinigung
Wir reinigen Lamellen, Glas und 
Rahmen, Treppenhäuser, Haus-
meisterservice, Bauendreinigung, 
gründlich • zuverlässig • pünktlich

Tel. 0157 – 850 93 118

OFENHAUS KLOHMANN
KAMINÖFEN · KAMINE · ÖFEN · KACHELÖFEN

Wir sorgen für wohlige Wärme!
DIPL.-ING. A. KLOHMANN

65936 Ffm.-Sossenheim · Nikolausstr. 8
Tel. 0 69 / 34 20 15 · www.ofenhaus-klohmann.de

GROSSE AUSSTELLUNG

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht 
� Tank-Reinigung  � Tank-Sanierung � Tank-Demontage
� Tank-Stilllegung  � Tankraum-Sanierung � Tank-Neumontage

TANK-MÄNGELBEHEBUNG
JETZT zu günstigen Winterpreisen. Auch bei gefülltem/teil-

gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.
Tankrevision-Stadtler GmbH • 65933 Frankfurt/M • Lärchenstr. 56
� 069 / 39 26 84 • � 069 / 39 91 99 • Fax 069 / 39 91 99 od. 38 01 04 97
tankrevision-stadtler@t-online.de • www. tankrevision-stadtler.de

Oberursel: � 06171 / 7 43 35  •  Wiesbaden: � 06122 / 50 45 88
Mainz: � 06131 / 67 28 30 •  Heusenstamm: � 06104 / 20 19

www.fenster-mueller.de

Müller+Co GmbH
Merzhausener Straße 4 - 6 

61389 Schmitten-Brombach 
Telefon 06084  42-0 

WOHNTRÄUME
WAHR WERDEN

LASSEN
MIT FENSTER UND TÜREN 

VON MÜLLER+CO

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de
Hier gibt’s was zu lesen!

Kurz notie
rt!

Schmierereien an Bushaltestelle
Glashütten (kw) – In Schloßborn wurde 
eine Bushaltestelle in den vergangenen Wo-
chen zweimal zum Ziel von Schmierereien. 
Am Freitag, den 21. Januar wurde der Polizei 
gemeldet, dass an der Glaswand der am Ca-
romber Platz befindlichen Haltestelle unter 
anderem mehrere verfassungswidrige Sym-
bole zu finden waren, die augenscheinlich 

mit einem Stift angebracht wurden. Am ver-
gangenen Freitag wurde sodann eine erneute 
Schmiererei in Form eines weiteren verfas-
sungswidrigen Symbols, das an die Glaswand 
des Wartehäuschens gesprüht wurde, zur An-
zeige gebracht. Die Kriminalpolizei in Bad 
Homburg ermittelt und bittet um Hinweise 
unter der Telefonnummer (06172) 120 - 0.

Rotlintallee 2    Kelkheim-Hornau
Telefon 06195/ 6 55 77

www.kino-kelkheim.de

2D & 3D    klimatisiert    Dolby Digital

Programm ab 02.02.2023

Die Schule 
der 

magischen 
Tiere 2

Täglich 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 17.30 Uhr

Samstag und Sonntag 15.00 Uhr
Donnerstag, Montag, Dienstag 17.00 Uhr

Caveman

Babylon –
Rausch der 

Ekstase
Täglich 19.30 Uhr

(Montag in Engl. OV)

Die drei ???
Donnerstag, Freitag, Montag, Dienstag 

16.30 Uhr
Samstag und Sonntag 15.00 & 17.00 Uhr

Lichtspiele 

 

klimatisiert 7.1 

Lichtspiele 

 
 

 

klimatisiert 7.1

2. 2. – 8. 2. 2023Lichtspiele 

 
 

klimatisiert 7.1

Wintermärchen mit
Pettersson und Findus

– alle Vorstellungen 5,– €
Do. 16.00 Uhr; Sa. + So. 15.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Was man von hier aus
sehen kann

Do. – Di. 20. 15 Uhr
Fr. 15.30 Uhr; Mo. 17.45 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Mrs. Harris und ein

Kleid von Dior
Do. 17.45  Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Tenor: Eine Stimme –

Zwei Welten 
Fr. 18.00 Uhr; Mo. 15.30 Uhr
Di. 18.00 Uhr franz. OmU

Mi. 20.15 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Ennio Morricone –  
Der Maestro 

Sa. 17.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

I wanna dance
So. 17.00 Uhr
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Das Zentrum für Physiotherapie
und Osteopathie in Königstein

Henke-Physio®
Limburger Straße 3
61462 Königstein
Tel: 06174 - 96 39 38 
info@henke-physio.de
www.henke-physio.de


